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Deutſches Reich.
Halle a. S., 20. Juni.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Reiter Johann Wolter, geboren 11. 1. 83
zu Mauden, früher im Pionierbataillon Nr. 18, am
12. Juni d. J. beim Ueberfall eines Ochſenwagens zwiſchen
Plattbeen und Sjambockberg gefallen Reiter Konrad
Arnold, geboren 26. 11. 82 zu Wolpertswende, früher im
1. Garde Regiment z. F., und Reiter Albert Kiewel, ge-
boren 3. 6. 82 zu Polompen, früher im GrenadierRegiment
Nr. 1, entfernten ſich am 13. Juni d. J. ohne Wiſſen des
Führers von der Kolonne und wurden am 14. Juni zwiſchen

mitare und Okuwarumende ermordet aufgefunden.
An Typhus geſtorben: Reiter Adolf Stahl, geboren

6. 8. 83 zu Mannheim, früher im 4. Königlich Württembergiſchen
Feldartillerie- Regiment Nr. 65, am 13. Juni d. J. im Lazarett
Kalkfontein.

Nach einem zweiten aus Windhuk eingegangenen Tele-
gramm vom 18. er. iſt der engliſche Oberſtleutnant Trench
der Royal Artillery in Gibraltar, welcher dem Hauptquartier
des Generals v. Trotha zugeteilt iſt, am 8. d. M. in Lüderitz-
bucht eingetroffen und ſeit dem 10. auf dem Marſche nach
Keetmanshoop, wo er vorausſichtlich am 17. eingetroffen ſein
wird. Oberſtleutnant Trench war während der W
Manöver zu Seiner Majeſtät kommandiert und iſt mit den
afrikaniſchen Verhältniſſen vertraut.

Seine Majeſtät der Kaiſer iſt Sonntag abend an Bord
der Jacht „Hohenzollern“ mit Begleitſchiffen in Cuxhaven ein
getroffen. Die Fahrt nach wurde, wie wir ſchon
meldeten, wegen ungünſtigen Wetters aufgegeben. Montag
mittag ſind die „Atlantic“ und andere Jachten in Cuxhaven
eingetroffen. Montag vormittag beſuchte Seine Majeſtät
der Kaiſer die Jachten „Meteor“, „Jduna“, „Hamburg“ und

die M 4 evelt“ 5 el t an Ja

Bord der „Hohenzollern“ waren geladen: Admiral v. Bende
mann, Admiral v. Eiſendecher, Kapitän Karpff, die Herren
Huldſchinsky und Guilleaume, ſowie Leutnant von Pleſſen.
Die Stadt Cuxhaven hat geflaggt. Die Schiffe im Hafen
haben Flaggenparade angelegt. Neben der „Hohenzollern“ liegt
der „Blücher“ von der HamburgAmerikaLinie. Das Wetter
iſt jetzt ziemlich ſchön, aus Helgoland wird jedoch ſtarker Nebel
gemeldet. Se. Maj. der Kaiſer empfing nachmittags an Bord
der „Hohenzollern“ Geheimrat Busley und arbeitete ſpäter.

Bei der Regatta Dover-Helgoland erhielt den erſten Preis
„Suſanna“ Beſitzer Huldſchinsky), den zweiten Preis „Thereſe“
(Beſitzer Simon) und den dritten Preis „Navahoe“ Beſitzer Waetgens).

Das Schulſchiff des deutſchen Schulſchiffvereins „Großherzogin
Eliſabeth“ iſt am 19. Juni wohlbehalten in Sandhamn einpaſſiert und
nach Stockholm weitergeſegelt. Vorausſichtlich wird es am 22. Juni
die Weiterreiſe nach Swinemünde antreten.

Die Mitglieder der engliſchen Kommiſſion zum Zwecke
des Studiums ſtädtiſcher Einrichtungen im Auslande, etwa
60 Herren, wurden am Montag abend im Berliner Rathauſe
vom Oberbürgermeiſter und den Stadträten empfangen. Ober
bürgermeiſter Kirſchner führte dabei aus

Unſere werten Gäſte ſind gekommen, um das deutſche
Städteweſen kennen zu lernen. Die Aufgaben ſind überall
dieſelben, das geiſtige und ſittliche Wohl der Bevölkerung zu
fördern; nur die Wege dahin ſind verſchiedene. Daher iſt es
nur ratſam, wenn man Vergleiche anſtellt. Bei dieſer Jhrer
Aufgabe heiße ich die Gäſte herzlich willkommen. Der Kaiſer
nimmt, ebenſo wie die Bevölkerung des Reiches und die Bürger
der Stadt Berlin, lebhaften Anteil an dem Beſuche der Kom-
miſſion. Die deutſche und die engliſche Nation ſind eng ver-
bunden durch die Verwandtſchaft der Herrſcherhäuſer und die
gegenſeitige Verehrung und Anerkennung ihrer Geiſteshelden.
Der Oberbürgermeiſter ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf
die Gäſte.

Eine Reihe von engliſchen Rednern dankte der Stadt
Berlin für den Empfang, worauf ſich die Gäſte und ihre Gaſt
geber zu einem Jmbiß nach dem Bibliothekſaale begaben.

Der Krieg in Oſtaſten.
Vom Kriegsſchauplatz. Der Korreſpondent der Peters-

burger TelegraphenAgentur beim Stabe Lenewitſchs tele
graphiert unter dem 18. er. aus Godſiadan: Von unſerer
linken Flanke wird r daß der Ort Liaoyangwopin von
der ruſſiſchen Kavallerie wieder genommen worden iſt. Ein
Gerücht beſagt: Am 16. d. Mts., vormittags 10 Uhr, beſetzte
japaniſche Kavallerie das Dorf Symiatſchen an der Hauptſtraße
von Chantafou nach Mamakai, konnte ſich aber der Ueber
gangsſtelle über den Fluß nicht bemächtigen. Um 3 Uhr nach
mittags war Symiatſchen durch die ruſſiſche Schwadron wieder
genommen. Die Japaner gingen nach Südweſten.

General Lenewitſch telegraphiert dem Kaiſer unter dem
17. d. M. Jn der Nacht vom 16. zum 17. d. M. wurden unſere
Truppen in der Nähe von Liagojangwopin in einen Kampf ver
wickelt. Der Feind war mit Jnfanterie und zwei Batterien von
Süden her bis auf fünf Kilometer an Liagojangwopin heran
gekommen. Unſere Truppen beſetzten ein Dorf ſüdlich von Ligo
jangwopin und hielten den Feind in ſeinem Vorrücken auf; gegen
6 Uhr morgens zogen ſich die Japaner zurück. Gegen 8 Uhr
morgens bemerkten wir, daß der Feind mit einem Bataillon und
drei Eskadrons eine Umgehungsbewegung um
Flügel machte.

unſeren linken
Gleichzeitig wurde gemeldet, daß unſer rechter

m e

Flügel von einem Jnfanterie-Regiment, 23 Eskadrons und
Artillerie umgangen worden ſei. Dies zwang den Befehlshaber
unſerer Truppen, Ligojangwopin zu räumen, um ſeine Truppen
auf dem rechten Flügel zu ſammeln und einen Kavallerie-Angriff
vorzubereiten. Die Japaner rückten in Stärke von einer Diviſion
Jnfanterie, 30 Eskadrons und 4 Batterien in Ligojangwopin ein.
Gegen 10 Uhr vormittags beſetzten drei japaniſche Eskadrons
Symiatſchen, wurden aber von unſeren Truppen wieder ver
trieben. Am 16. d. M. früh ging eine japaniſche Kompagnie
öſtlich der Eiſenbahn wieder zum Angriff vor, wurde aber gegen
6 Uhr von einer Abteilung freiwilliger Jäger zurückgeſchlagen.

Aus Korea wird unter dem 15. d. M. gemeldet, daß die Japaner
auf Kongchen und Muſan vorrücken. Unter dem 18. d. M.
telegraphiert General Lenewitſch, daß nichts neues zu melden iſt.

Port Arthur. Nach einer Reutermeldung haben die
Japaner die europäiſchen und amerikaniſchen Firmen aufge
fordert, Port Arthur zu verlaſſen und ihre Waren zu entfernen.

Zur Friedensfrage wird uns aus Rom gemeldet: Sitzung
der Deputiertenkammer.) Bei der Beratung einer von Romuſſi
vorgelegten, von 400 000 Jtalienern unterzeichneten Petition, in
welcher die Regierung aufgefordert wird, die Jnitiative zu
einer Vermittelung zwiſchen Rußland und Japan zu
ergreifen, erklärte Miniſterpräſident Fortis, die Regierung
habe zwar nicht die Jnitiative zur Herbeiführung des Friedens
zwiſchen Rußland und Japan ergriffen, habe es ſich
aber angelegen ſein laſſen, ihre Beſtrebungen darauf zu richten,
daß das Ziel der Wünſche aller Jtaliener erreicht werde. Das
Haus beſchloß dann, die Petition dem Miniſterium des Aeußeren
zu überweiſen.

Die Lage in Rußland.
Die Abordnung des Moskauer Semſtwokongreſſes ſowie

der Bürgermeiſter und Vertreter von Petersburg beim
Kaiſer. Montag mittag empfing der Kaiſer im Alexandria-
palaſte in Peterhof die Abordnung des Semſtwokongreſſes

in Moskau, r W h 7tersburg. Die Abgeordneten des Moskauer Kongreſſes,Pehrrnkehi Roditſchew, Fürſt Tſchakowsky, Fürſt er

e Fürſt Lwow, Kowalewsky, Nowoſilzew, Lwow,
ürſt Trubetzkoy Golowin, ſtehen unter Führung des
rafen Heyden. Die Abgeordneten Petersburgs ſind Baron

Korff, Nikitin und Fedorow. Fürſt Trubetzkoy richtete an den
Kaiſer eine längere Anſprache, in der er die ſchwierige Lage
Rußlands darlegte, welche die Semſtwos gezwungen habe, ſich
an den Kaiſer direkt zu wenden. Die Ausführungen des Fürſten
Trubetzkoy, die eine halbe Stunde dauerten, machten tiefen Ein
druck auf den Kaiſer. Sodann ſprach Fedorow als Vertreter
Petersburgs. Der Kaiſer erwiderte mit folgender Rede

„Jch bin erfreut, Sie gehört zu haben ich zweifle nicht, daß
Sie, meine Herren, geleitet wurden von der glühenden Liebe zum
Vaterlande, indem Sie ſich direkt an mich gewandt haben. Jch bin
mit Jhnen und meinem ganzen Volke aufs tiefſte betrübt geweſen
und bin es noch über das Unglück, welches der Krieg über Rußland
gebracht hat und über all die Drangſale, welche noch eintreten können,

ebenſo wie über all die Wirrniſſe im Jnnern. Zerſtreuen Sie Jhre
Bedenken! Mein Wille iſt aber ein ſouveräner Wille, ein unerſchütter
licher, und die Zulaſſung der Erwählten zu den Arbeiten des
Staates wird ordnungsgemäß durchgeführt werden. Jeden
Tag wache ich über dieſem Werke und widme mich
ihm Sie können dies allen, die Jhnen naheſtehen, mitteilen,
mögen ſie auf dem Lande oder in Städten wohnen. Jch bin feſt
überzeugt, daß Rußland aus den Prüfungen, die es überſtanden hat,
verjüngt hervorgehen wird, und daß ſie, wie dies früher der Fall
war, eine Einigung zwiſchen dem Kaiſer und ganz Rußland bilden wird,
eine Uebereinſtimmung zwiſchen mir und den Männern der ruſſiſchen Erde,

eine Einigung und Uebereinſtimmung, welche als Grundlage für
eine Ordnung der Dinge in einer den urſprünglichen ruſſiſchen
Grundſätzen entſprechenden Weiſe dienen ſoll. Jch habe Vertrauen
zu Jhrem aufrichtigen Wunſche, mich in dieſer Aufgabe zu unter
ſtützen.“

Der Kaiſer beehrte dann jeden einzelnen der Anweſenden
mit wohlwollenden Anſprachen. Die Delegierten haben von
dem Emfange einen guten Eindruck gewonnen. Auch der
Kaiſer war befriedigt.

Auflöſung einer Offiziersverſammlung. Aus Petersburg
wird uns gemeldet: Jn Kraßnoje-Sſelo verſammelten ſich am
15. d. M. einige hundert Offiziere zur Beratung über die Lage,
welche die Armee in der letzten Zeit in der Geſellſchaft einnimmt.
Während der Beratung erſchien General Rehbinder, der Gehülfe
des Chefkommandanten des Petersburger Militärbezirks, Groß
fürſten Wladimir, und verlangte ſofortige Auflöſung der Ver-
fammlung, die ungeſetzmäßig ſei. Hierauf trat eine Gruppe von
Offizieren vor und erklärte, ſie ſeien alle treue Untertanen ihres
Kaiſers, könnten aber nicht weiter die Rolle von Polizeiſoldaten
ſpielen, die ihnen ſeit einigen Monaten aufgedrungen ſei. Dieſe
Rolle trenne ſie vollſtändig von der Geſellſchaft, der gegenüber
ſie eine Art Henkerrolle hätten. Der General Rehbinder ver-
langte trotzdem, daß die Verſammlung auseinanderginge, und
verſprach, in naher Zukunft eine geſetzmäßige Verſammlung ein
zuberufen.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Hand ſchreiben des Königs.
Das Amtsblatt veröffentlicht ein Handſchreiben des Konigs,

durch welches Miniſterpräſident Graf Tisza, ſowie die Mit

glieder ſeines Kabinetts unter Anerkennung ihrer treuen und
eifrigen Dienſte vom Amte enthoben werden. Jn einem Hand
ſchreiben an Tisza wird dieſem noch beſonders der Dank des
Monarchen für ſeine mit voller Hingebung geleiſteten treuen Dienſte
ausgeſprochen. Sodann wird Fejervary zum Miniſter
präſidenten ernannt und gleichzeitig mit der proviſoriſchen Leitung
des Finanzminiſteriums und des Miniſteriums a latere betraut.

Es folgt dann die Ernennung der neuen Miniſter, wie bereits
unter dem 13. Juni gemeldet; gleichzeitig werden die politiſchen
Staatsſekretäre der Miniſterien entlaſſen, ohne daß neue Staats
ſekretäre ernannt worden ſind.

Schweden und Norwegen.

Der König
nahm Montag anläßlich ſeines ſechzigjährigen Offiziersjubiläums
die Glückwünſche der Generale unter Führung des Kriegsminiſters
und der Admirale unter Führung des Marineminiſters entgegen.
Der König dankte tiefbewegt.

Die außerordentliche Tagung des Reichstages
wird am 21. Juni feierlich eröffnet werden.

Staatsſekretär ohne Portefeuille Husberg
in Stockholm iſt mit der Leitung der Geſchäfte des Kultus
miniſteriums beauftragt worden.

Jn einem Artikel des „Svenska Dagbladet“
heißt es:

Unſer friedliches Auftreten könnte bei den norwegiſchen
Uſurpatoren leicht ein Mißverſtändnis über unſere Fähigkeit, ihren
hochgeſtimmten Uebermut zurückzuweiſen, hervorrufen. Es iſt not
wendig, daß einem ſolchen Mißverſtändnis beizeiten von ſeiten
Schwedens vorgebeugt wird. Eine Mobiliſierung im eigentlichen
Sinne iſt wohl nicht erforderlich, aber, wenn auch alles vermieden
werden muß, was in irgend einer Weiſe eine Bedrohung der nor
wegiſchen Grenze enthalten könnte, ſo iſt doch die Lage ſo, daß
kein Mißverſtändnis aufkommen könnte, wenn genügend Truppen
zur Uebung nach dem mittleren und ſüdlichen Schweden berufen
würden und wenn unſere Flotte ſchnellſtens zur Vornahme von
Ueberwachungsfahrten an unſerer Weſtküſte in Stand geſetzt würde.

Der Präſident des Storthings in Chriſtianiahat aus Cheſter vom Prinzen Guſtav Adolf von Schweden und
Norwegen ein Telegramm in engliſcher Sprache erhalten, in dem
der Prinz ſeinen Dank für die Glückwünſche des Storthings zu
ſeiner Vermählung ausſpricht.

Griechenland.

Der Präſident der Deputiertenkammer,
Roma, der am Montag eine längere Audienz bei dem König
hatte, lehnte die Bildung des neuen Kabinetts ab. Man ſpricht
jetzt von der Möglichkeit eines Kabinetts Ralli.

XIV. deutſcher Evangeliſcher Schulkongreß.
II

4 Wernigerode, 185. Juni.
Die erſte Hauptverſammlung wurde geſtern vormittag 9 Uhr

mit einer Andacht des Herrn Sup. Konſiſtorialrat BIa u eröffnet,
welcher Matth. 18, 1-14 zu Grunde legte. Wer die Jugend
hat, hat die Zukunft, ſo beginnt der Aufruf des Kongreſſes. Wer
ſoll die Zukunft haben? Jeſus allein! Das iſt der Grund, auf
den wir uns mit aller Erziehung in Schule und Haus ſtellen wollen.
Und wenn in unſerer Zeit, wie einſt beim Rattenfänger von
Hameln, der lockende Ruf des Verderbers die Kinder hinwegrufen
will aus der Nähe Jeſu, ſo fordern wir um der Not der Kinder
ſeelen und um unſeres Gewiſſens willen: Unſere Kinder und die
Zukunft ſollen gehören Jeſu allein! Amen. Die Verſammlung
ſang von dem zu Anfang geſungenen Liede: „O, heil'ger Geiſt“
den Vers: „Steh uns ſtets bei mit deinem Rat.“ Darauf ergriff
der Ehrenvorſitzende, Herr Geheimer Regierungsrat Lic. Dr.
Leimbach das Wort zu einer Eröffnungs- und Begrüßungs-
anſprache. Nachdem er dem Wernigeröder Ausſchuß für die Vor
bereitung des Kongreſſes gedankt hatte, gedachte er der ſchmerzlichen
Lücken, die der Tod in den Kreis der älteſten Freunde der Sache
geriſſen hat. Wir wollen ſein eine Zuſammenkunft von Männern
und Frauen, die ſich ſtärken wollen in der Friedens und Liebes
arbeit der Erziehung. „Einmütig und eines Sinnes zu ſein,“ das
ſei unſer Grundzug. Die Themata des Kongreſſes laſſen unſern
Willen deutlich dahin erkennen, daß wir mit Entſchiedenheit eine
bewußt chriſtliche, eine klar evangeliſche und eine echt deutſche
Schule erſtreben. Dazu wolle Gott ſeinen Segen geben.

Herr Kammerrat Dr. Dickel begrüßte den Kongreß im
Namen Sr. Durchlaucht des Fürſten und des Wernigeröder Kon
ſiſtoriums. Herr Bürgermeiſter Ebeling grüßte im Namen
der Stadt. Die Schule ſei das Lieblingskind, aber auch oft das
Sörgenkind der Gemeinden. So gewiß es ſei, daß nach ſeiner
Ueberzeugung der Staat die Hand feſt auf die Schule legen müſſe,
ſo gewiß könne der Schule eine konkrete Sittlichkeitslehre, wie
ſie die Konfeſſion den Kindern gibt, nicht entbehren. Darum könne
von der konfeſſionellen Volksſchule im Prinzip nicht abgewichen
werden. Oberkonſiſtorialrat Dr. Keßler überbrachte die
Grüße des Oberkirchenrates und den Dank des Kirchenregiments
für die 23jährige treue Arbeit des Kongreſſes und wünſcht der
Verſammlung Stärkung in der Gewißheit: wir ſind auf dem rechten
Wege. Nachdem Herr Konſiſtorialrat Be her aus Roßla und
Herr Konſiſtorialrat Kämmerer aus Stolberg die herzlichen
Segenswünſche ihrer Konſiſtorien ausgerichtet hatten, verlas der
Vorſitzende zahlreiche Begrüßungsſchreiben und ſchloß mit einem
Hoch auf Se. Majeſtät den Kaiſer und erbat und erhielt die Er
mächtigung, an Seine Majeſtät den Kaiſer und Jhre Majeſtät
die Kaiſerin ein Telegramm abzuſenden. Nunmehr erhielt das
Wort Herr Profeſſor D. Lemme Heidelberg zu ſeinem ge

herzerfriſchenden Vortrage über das Thema Wer war
Je us?“

Die zweite Hauptverſammlung beſchäftigte ſich mit dem
Thema: Das Tewösſche Schulideal. Der Referent, Herr Rektor
Heinrich MüllerDuisburg, zeichnete zunächſt dieſes Jdeal. Das-
ſelbe iſt die deutſche Einheitsſchule. Sie ſoll angegliedert werden



an den Staatsorganismus. Das ſeit 1871 geeinke deutſche Volk
ſoll eine Einigung auch auf dem Schulgebiete erhalten. Dieſe Ein
heitsſchule ſoll Simultanſchule ſein, in welcher alſo Kinder aller
Konfeſſionen nebeneinander Unterricht empfangen.

So denkt ſich Tews die deutſche Schule der Zukunft. Er und
ſeine Freunde werfen den Gegnern dieſes Jdeal vor, ſie ſeien
Dunkelmänner. Dieſe Vorwürfe ſind ungerechtfertigt; wem die
Religion nicht Ausbildung eines Gedankenſyſtems iſt, ſondern wer
das Daſein eines lebendigen Gottes in ſich erfahren hat, der muß
die Konfeſſionsſchule fordern. Die Bfürworter derſelben haben
keinerlei hierarchiſche Gelüſte; ſie meinen es auch ehrlich.
Die Pädagogik fordert die Konfeſſionsſchule. Der Einwurf, die
Konfeſſionsſchule ſchaffe ein in mehrere einander feindliche Lager
geſpaltenes deutſches Volk, iſt nicht ſtichhaltig.

Die nun folgende Diskuſſion ſpiegelte mit einigen Er
gänzungen, Beſchränkungen und Berichtigungen die Gedanken
des Vortrages wieder. Schließlich gelangte folgende, von Herrn
Paſtor Zilleſſen vorgelegte Reſolution zu einſtimmiger Annahme:

Auf Grund der mit wärmſten Dank und in allen weſent-
lichen Stücken mit freudiger Zuſtimmung entgegengenommenen
Ausführungen des Referenten lehnt der deutſche Evangeliſche
Schulkongreß das in der Barthſchen „Nation“ von Lehrer Tews
in Berlin gezeichnete Schulideal, das uns mit der Einheitsſchule
zugleich die Simultanſchule bringen will und aus einem Geiſte
herausgeboren iſt, der dem Geiſte des Evangeliums nicht ent
ſpricht, ab und erklärt es für durchaus unzuläſſig, dasſelbe als
das Schulideal der deutſchen Lehrerſchaft zu bezeichnen.

Am Mittwoch abend 8 Uhr fand ein Volks- und Familien-
abend im Kurhauſe ſtatt, der erfreulicher Weiſe ſehr gut beſucht
war. Nach gemeinſamem Geſange ſprach zunächſt Herr P. Potz
aus Rheydt über „die Familie als unerläßliche Grundlage des
Volks und Staatswohls“.

Die nun folgende Pauſe wurde durch einige Lieder eines
trefflich geſchulten Knabenchors unter Leitung des Herrn Lehrers
Eichner ausgefüllt. Dann ergriff Herr Seminardirektor Schulrat
Dr. Frohnmeyer aus Nagold das Wort zu ſeinem Vortrage: „Der
Menſch als Glied der Familie und in den ihm als Familienglied
obliegenden Verpflichtungen.“ Der mit feinem Humor gewürzte
Vortrag fand, ebenſo, wie der erſte, lebhaften Beifall.

Vor dem gemeinſam geſungenen Verſe „Herz und Herz vereint
zuſammen“ machte der Leiter des Abends, Herr Geh. Regierungs
und Provinzial-Schulrat Dr. Leimbach- Hannover die mit allge
meinem Bedauern aufgenommene Mitteilung, daß der Redner
über das dritte Thema: „Der erziehliche Einfluß frommer Väter
und Mütter“, Herr Hofprediger Keßler-Potsdam, leider am
Kommen verhindert ſei. Dagegen wurde die Ankündigung mit leb-
hafter Freude und allſeitigem Beifall begrüßt, daß Herr Hof-
prediger a. D. D. Stöcker an Stelle des Verhinderten eingetreten
ſei. Mit reichen Beiſpielen aus ſeiner Erfahrung illuſtrierte der
Redner ſeinen Vortrag, von dem die Hörer tief bewegt und er-
griffen waren. Mit dem gemeinſamen Verſe: „Liebe haſt du es
geboten“ ſchloß der Abend, welcher den Anweſenden ſicherlich viel
Anregungen geboten hat.

Die dritte Hauptverſammlung des Schulkongreſſes am 15. er.
wurde, nachdem vormittags 8 Uhr eine Vorſtandsſitzung im Ver
einshauſe ſtattgefunden hatte, um 10 Uhr im Kurhauſe durch den
Realghmnaſialdirektor Dr. Zange- Erfurt eröffnet. Den Vortrag
für dieſe Verſammlung hielt Herr Gymnaſialdirektor Profeſſor
Dr. Windel-Herford über das Thema: „Warum iſt es in den
Bildungswirren der Gegenwart durchaus notwendig, der Jugend-
bildung eine einheitliche Weltanſchauung zu Grunde zu legen, und
welche muß dieſe ſein?“ Für die Schule kann nur die chriſtliche
Weltanſchauung als Grundlage in Frage kommen, weil ſie 1. die
wiſſenſchaftlich am beſten begründete iſt, 2. die alle Bildungs
ideale umfaſſende (hiſtoriſches, nationales, ſoziales, künſtleriſches
Bildungsideal), 3. dem richtig erfaßten Bildungsziel entſpricht
(Schaffung ſittlich- religiöſer Perſönlichkeiten), 4. die praktiſch
brauchbarſte iſt, um den Widerſtreit der Schulgattungen und den
zwiſchen formaler und materieller Bildung zu heben und die Auf-
gaben der Zukunftspädagogik (Selbſtentfaltung, Stütze nicht Gegen
wirkung in der Zucht, Verhältnis von körperlicher und geiſtiger
Ausbildung, von Zucht und Unterricht, Schule und Haus) am
beſten zu löſen. Die an den Vortrag ſich anſchließende Diskuſſion
trug dazu bei, dem behandelten Thema neue Seiten abzugewinnen
und die aufgeworfene Frage erſchöpfend zu beantworten.

Mit hoher Freude vernahm die Verſammlung die huldvolle
Antwort auf das an Seine Majeſtät den Kaiſer abgeſandte
Huldigungstelegramm und die Schreiben verſchiedener geiſtlicher
und weltlicher Behörden, die dem Kongreß ihre Zuſtimmung zu
ſeinen Beſtrebungen kundgaben. Sodann erfolgte der Schluß der
Verſammlung und der offiziellen Tagung des Kongreſſes. Auf Vor
ſchlag des Herrn Konſiſtorialrat Caspar- Magdeburg wurde der
bisherige geſchäftsführende Ausſchuß durch Zuruf wiedergewählt,
die Frage, wo der nächſte Kongreß ſtattfinden ſolle, blieb unerledigt,
da verſchiedene Einladungen vorlagen; Schlußwort und Gebet des
Herrn Konſiſtorialrats Kämmerer und gemeinſchaftlicher Geſang
beendeten die an Anregungen und erhebenden Momenten reiche
Tagung des Schulkongreſſes in unſerer Stadt.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung zu Halle
Montag, den 19. Juni, nachmittags 4 Uhr.

Eingegangen iſt eine Reihe umfangreicher Petitionen, ſo die
des Herrn Wilh. Schüler als Vorſitzenden des Zweigvereins
Halle des allgemeinen deutſchen Gärtnervereins, worin er ſich gegen
die Stadtgärtnerei wendet. Die Petition wird dem Magiſtrat über-
wieſen. Eine Petition betreffend Fluchtlinienregulierung der
Gartenſtraße wird der Petitionskommiſſion überwieſen. Das-
ſelbe geſchieht mit der Petition des Hoſpitaliten Hermann Schul z.
Die Petition des Bürgervereins zu Diemitz ſchließlich, eine Waſſer-
anlage bei Diemitz betreffend, wird auf 14 Tage zurückgeſtellt.
Sodann gelangt ein Schreiben der Regierung zur Kenntnis, worin
ſie ſich einverſtanden erklärt mit den bezüglich der Ausſchreibung
des Oberbürgermeiſterpoſtens gemachten Bedingungen.

3 1. Durch Stadtverordneten- Beſchluß vom 13. März 1905 iſt
eine gemiſchte Kommiſſion zur Vorberatung der Fragen eingeſetzt
worden, ob den nicht beamteten Bedienſteten der
Stadt nach einer beſtimmten Dauer ihrer Beſchäftigung ein
Sommerurlaub unter Fortzahlung des Lohnes und in
Fällen der Arbeitsbehinderung, namentlich alſo bei
Krankheit und militäriſchen Uebungen, ein Lohn zuſchuß ge-
währt werden ſoll. Ueber die erſtere Frage hat ſich die Kommiſſion
nach dem Protokoll vom 13. Mai 1905 dahin ſchlüſſig gemacht,
daß, wie wir unſern Leſern ſ. Zt. ſchon mitteilten, bereits vom
laufenden Jahre ab denjenigen nicht beamteten Bedienſteten der
Stadt, welche das 25. Lebensjahr vollendet und mindeſtens fünf
Jahre Iang dauernde Beſchäftigung im Dienſte der Stadt gehabt
haben, ein Sommerurlaub von einer Woche mit Fortzahlung des
Lohnes unter der Bedingung gewährt werden möge, daß die zeit
liche Beſtimmung des Urlaubs nach den Bedürfniſſen des Be
triebes, jedoch unter möglichſter Berückſichtigung geltend gemachter
Wünſche, der Verwaltung vorbehalten bleibt, dieſer aber außerdem
die Befugnis erteilt wird, für Arbeiter, die einen beſonders an
ſtrengenden, geſundheitlichen Gefahren ausgeſetzten Dienſt zu ver
xichten haben, eine angemeſſene Verlängerung der Urlaubszeit ein
treten zu laſſen. Herr Stadtv. Oſterburg beantragt, die
Altersgrenze zur Urlaubsberechtigung von 25 Jahren fallen zu
llaſſen, die Beſchäftigungszeit von fünf Jahren herabzuſetzen auf
rein Jahr und bittet ſchließlich, das Kollegium möge beſchließen,
den Magiſtrat zu erſuchen, den Nachweis zu liefern, wie von der
GVergünſtigung der angemeſſenen Verlängerung der einwöchigen
AUrlaubszeit ſeitens der Arbeiter beſonders anſtrengender Berufe
Gebrauch gemacht worden ſei. Herr Bürgermeiſter v. Holly
Pegründet den Magiſtratsantrag und bittet, ihn unverändert anzu

nehmen. Herr Stadiv. Thiele unterſtützt den Ankrag ſeines
Geſinnungsfreundes Oſterburg. Eine Abſtimmung jedoch ergab
die Ablehnung der Anträge des Herrn Stadtv. Oſterburg. Viel-
mehr erklärte ſich die StadtverordnetenVerſammlung mit dem Vor
ſchlage des Magiſtrats einverſtanden. Hinzugefügt ſei, daß die
Koſten hierfür etwa 4400 Mark betragen werden. Für letztere iſt
eine beſondere Bewilligung weder nötig noch möglich, da ſich die
Ausgabe auf zu viele Haushaltspläne verteilt; vielmehr wird jene
auf die einzelnen Lohntitel bezw. Hilfsarbeiter-Fonds zu ver
buchen und bei etwaigen Ueberſchreitungen am Jahresſchluß nach
zubewilligen ſein. (Ref. Herr Stadtv. Engelcke.)

2. Die Mietszeit des Konditors Bernh. Bo och an dem Laden
im Roten Turme läuft am 1. Oktober cr. ab. Der Genannte will
den Laden für denſelben Mietszins weiter mieten, bittet aber, den
ſelben mit Waſſerleitungsanſchluß nebſt Ausguß, ſowie mit neuem
Fußboden zu verſehen. Jm Einverſtändnis mit dem Magiſtrat
beſchließt die Stadtverordneten-Verſammlung, die von Booch ge
wünſchten baulichen Veränderungen und Einrichtungen auf ſtädtiſche
Koſten ausführen zu laſſen und dem Genannten die betreffenden
Räume auf weitere ſechs Jahre unter den üblichen Bedingungen
und zu dem bisherigen Mietspreiſe von 1200 Mark wieder zu ver
mieten. (Ref. die Herren Stadtv. Heiſer und Probſt.)

3. Der Kaufmann Herr Karl Lan ge hat auf ſeinem Grund
ſtücke in der Kl. Ulrichſtraße Nr. 25 einen Neubau errichtet. Von
dieſem Grundſtücke entfallen fluchtlinienmäßig ca. 5 qm zur
Straße, und hat der Magiſtrat beſchloſſen, den Wert des abzu
tretenden Landes auf 80 Mark pro qm feſtzuſetzen. Nach dem
bei den Akten befindlichen Schreiben des Herrn Lange fordert der
ſelbe indes 120 Mk. pro qm, welcher Preis für zu hoch gehalten
wird. Die Verſammlung ſtimmt dem Magjiſtratsbeſchluſſe zu
und erklärt ſich damit einverſtanden, daß gegen Lange event. das
Enteignungsverfahren eingeleitet wird. (Ref. Herr Stadtv.
Schmidt.)

4. Nach dem Verteilungsplane des Bedarfs der Ruhe-
gehaltskaſſe für Lehrer und Lehrerinnen an den
öffentlichen Volksſchulen des Regierungsbezirks Merſeburg für
das Rechnungsjahr 1905 hat die Stadtgemeinde an dieſe Kaſſe
einen Beitrag von 55 660 Mk. zu zahlen. Nach dem Haushalts
plane ſtehen aber nur 32 800 Mk. zur Verfügung, alſo 22 860 Mk.
zu wenig. Jm Jahre 1904 hatte die Stadtgemeinde an die
Ruhegehaltskaſſe 26 645 Mk. zu zahlen. Ferner hat die Stadt
gemeinde nach dem Verteilungsplane des Bedarfs der Lehrer-
Alterszulagekaſſe für das Rechnungsjahr 1905 an dieſe
Kaſſe einen Beitrag von 191 232 Mk. zu zahlen. Nach dem
Haushaltsplane ſtehen aber nur 184 563,25 Mk. zur Verfügung,
mithin alſo 6668,75 Mk. zu wenig. Jm Jahre 1904 hatte die
Stadtgemeinde an die Alterszulagekaſſe 182 296 Mk. zu zahlen.
Bei Aufſtellung des Haushaltsplanes konnte
Steigerung der Beiträge nicht vorausſehen, da von der Königlichen
Regierung auf eine Anfrage empfohlen worden war, die Beiträge
für das Jahr 1904 in den Haushaltsplan für 1905 einzuſtellen.
Auf Anſuchen des Magiſtrats bewilligte die Verſammlung die
fehlenden Beträge von 22 860 und 6668,75 Mk. zur Deckung des
Ruhegehaltskaſſenbeitrages bezw. Alterszulagekaſſenbeitrages. Der
Antrag des Herrn Stadtv. Thiele, 10000 Mk. der Ruhe-
gehaltskaſſe zu ſtreichen, wurde abgelehnt. (Ref. Herr Stadtv.
Hofmeiſter.)

5. Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem
Kuratorium der Geſchwiſter Röſer- Stiftung beſchloſſen, im
Stiftungsgrundſtück verſchiedene bauliche Veränderungen aus
führen zu laſſen, wozu die Mittel im Haushaltsplane vorbe-
haltlich der Prüfung durch die Baukommiſſion
bereits vorgeſehen ſind. Die Verſammlung bewilligt nunmehr
endgültig die vorbezeichneten Mittel. (Ref. Herr Stadtv.
Schmidt.)

6. Die Verſammlung nimmt Kenntnis von dem Final-
abſchluſſe der allgemeinen (gewerblichen) Fortbildungsſchule für
das Rechnungsjahr 1904 und bewilligt die zur Deckung der ein-
getretenen Ueberſchreitung erforderlichen 9,77 Mk. à conto der
gemachten Erſparniſſe. (Ref. Herr Stadtv. Engelcke.)

7. Zur Erhöhung des Einfahrtstores an der Hoffront und
Herſtellung eines neuen Ausfahrtstores an der Nordfront der alten
Scheune auf dem Rittergute Beeſen ſind am 30. Mai 1904
die nach dem Koſtenanſchlage erforderlichen Mittel von 580 Mk.
bewilligt worden. Jnfolge verſchiedener unvorhergeſehener Um-
ſtände iſt gegen den Koſtenanſchlag eine Ueberſchreitung von
313,64 Mk. eingetreten. Die Verſammlung beſchließt, die An
gelegenheit dem Magiſtrate zurückzuverweiſen, damit die Land
güter Deputation ſich erſt damit beſchäftige. (Ref. Herr Stadtv.
Schmidt.)

8. Die Verſammlung erklärt ſich mit dem Ankaufe der dem
Handelsmanne Karl Müller hierſelbſt auf der Alten und
Neuen Leipziger Chauſſee innerhalb des Stadtbezirks gehörigen
Obſtbäume zum Preiſe von 9000 Mk., welchen der Herr Sach-
verſtändige Spindler nach ſeiner gutachtlichen Aeußerung für
angemeſſen erachtet, einverſtanden und bewilligt die hierzu er
forderlichen Mittel. (Ref. Herr Stadtv. Schmidt.)

9. Die Verſammlung erklärt ſich mit der Umgeſtaltung der
nördlichen Terraſſe des Stadtgottesackers nach Maßgabe des
Projekts und Koſtenanſchlags einverſtanden und bewilligt die
hierzu erforderlichen Mittel, nämlich 10 000 Mk., welche für dieſen
Zweck im Haushaltsplane der Gottesackerverwaltung für 1902
eingeſtellt waren und ſeitdem im Reſt geführt werden, und
9600 Mk. aus dem Vermögen. (Ref. die Herren Stadtv. Gygas
und Schmidt.)

10. Bereits unterm 6. September 1901 hatte der Magiſtrat
der Verſammlung eine Vorlage über eine Jnvaliden Verſorgung
der nicht penſionsberechtigten ſtädtiſchen Bedienſteten und Arbeiter,
ſowie über eine Verſorgung der Hinterbliebenen derſelben unter-
breitet. Die Verſammlung lehnte jedoch diefelbe unter dem
27. Oktober 1902 „zur Zeit“ ab und begnügte ſich mit Erhöhung
des für Unterſtützung ſtädtiſcher Arbeiter ausgeſetzten Etatsfonds
von 1000 auf 3000 Mk. Der Magiſtrat wollte auf die Sache nach
Sammlung weiterer Erfahrungen zurückkommen. Die Erfahrungen
ſind nun ſowohl ſelbſt gemacht, als auch von anderen Städten
eingezogen und hat ſich hierbei ergeben, daß die Stadt Halle durch
Unterlaſſung der grundſätzlichen Regelung dieſer Angelegenheit
z. Z. etwas rückſtändig gegen andere Groß und Mittelſtädte
iſt. Die Verſammlung erklärt ſich daher jetzt damit einverſtanden,
daß die Sache an der Hand des geſammelten reichen Materials
wieder aufgenommen und zur Vorberatung der gemiſchten Kom
miſſion mit überwieſen werde, welche zur Erörterung der An
träge auf Gewährung von Ferien und Zuſchüſſen zum Kranken
geld an ſtädtiſche nicht beamtete Bedienſtete und Arbeiter ein
geſetzt iſt. (Ref. Herr Stadtv. Dr. Keil.)

Aus Nah und Fern.
Eiſenbahnzuſammenſtoß. Aus Baltimore wird uns gemeldet:

Auf der weſtlichen Marylandbahn ſtießen am Sonntag nacht bei
Weſtminſter ein Perſonenzug und ein Kohlenzug zuſammen.
Dadurch kamen 23 Perſonen, faſt ſämtlich Bahnbedienſtete, ums
Leben.

Das Bundesturnfeſt des nord amerikaniſchen Turnerbundes
hat, wie uns aus Jndianapolis gemeldet wird, am Montag be
gonnen. Es ſind etwa dreitauſend Turner anweſend, die zwei
tauſend Turnvereine vertreten. Die deutſche Turnerriege
wurde mit großem Jubel empfangen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Magdeburg, 18. Juni. Hauptverſammlung

des Vereins deutſcher Jngenieure.) Nachdem
Freitag und Sonnabend die Mitglieder des Vorſtandes und Vor

man eine ſolche

ſtandsrakes hier eingetroffen waren, krafen im Laufe des Sonntags
die Vereinsmitglieder aus allen Richtungen Deutſchlands ein,
Für den Sonntag abend war der offizielle Begrüßungsabend in
den Sälen des „Fürſtenhofs“ vorbereitet. Es wurde den Gäſten
mit ihren Damen ein einfaches Abendeſſen geboten; hierfür waren
etwa 800 Gedecke vorgeſehen. Direktor Prüsmann rief den
Anweſenden im Namen des Magdeburger Bezirksvereins ein herz
liches Willkommen zu. Erfreulich wäre es, daß die Teilnehmer in
ſo großer Zahl heute bereits über 700 hier eingetroffen ſeien.
Der Redner begrüßte die Erſchienenen und bat die Mitglieder des
hieſigen Bezirksvereins, ihnen ein Hoch zu bringen. Dann zeigte
ſich auf der Bühne ein anmutiges Bild. Jn Form eines poetiſchen
Feſtgrußes wurde ein kurzes Feſtſpiel dargeſtellt. Die Maid von
Magdeburg iſt mit der Ausſchmückung des Wappentors von Magde
burg beſchäftigt, dabei wird ſie von einem Jngenieur, der ſchon
die vorige Magdeburger Verſammlung beſucht hat, überraſcht, und
er erbietet ſich, ihr zu helfen. Er gibt in längeren Ausführungen
ſeiner Verwunderung über die großen Umwandlungen Ausdruck,
die Magdeburg ſeit Sprengung des Feſtungsgürkels erfahren hat,
und ſchmückt gemeinſam mit der Jungfrau das Tor mit friſchen
Blumen, dabei die Pechnelke als ungeeignet verwerfend. Nach
einem Schlußworte des fremden Jngenieurs erſcheint die Jungfrau
auf der Zinne des Burgtores und zeigt dadurch das Magdeburger
Wappen und zugleich das Tranusparent „Willkommen deutſche
Jngenieure“. Der Vorſitzende des Vereins, Profeſſor Dr. von
Linde, dankte für die freundliche Begrüßung und den herzlichen
Empfang durch den Bezirksverein Magdeburg. Er ſchloß mit einem
Hoch auf den Magdeburger Bezirksverein. Direktor Prüsmann
weiſt ſodann darauf hin, daß in München bei der vorigen Haupt
verſammlung den Teilnehmern ein bleibendes Erinnerungszeichen
an den Aufenthalt in Bahern dargereicht worden ſei. Auch hier
habe man im Verein lange darüber beraten, ein ſolches Andenken
zu beſchaffen, und ſei ſich dann einig geworden, den Teilnehmern
weiter nichts als „Luft“ und „noch etwas darum“ zu bieten. Er
bitte, die Spende freundlichſt entgegennehmen zu wollen. Während
dem wurden kleine Kiſtchen herumgereicht, die die Aufſchrift trugen:

„Als Halbkugeln von Magdeburg kennt mich die Welt
Otto von Guericke pumpte mich luftleer,
Heute füllt mich voll der deutſche Jngenieur
Und zu Guerickes Ehr' trinkt er mich leer.“

Die Gabe ſtellte eine künſtleriſch ausgeführte Nachbildung der
Otto von Guerickeſchen Magdeburger Halbkugeln dar, die, wie ſchon
der Spruch beſagt, als Trinkgefäß benutzt werden können. Bei
fröhlicher Unterhaltung, Austauſch von alten Erinnerungen und
Anknüpfung neuer Bekanntſchaften, Singen gemeinſchaftlicher Lieder
verlief der Abend, zu dem die 66er Kapelle die Muſik ſtellte, in
prächtigſter Weiſe. Zum Schluß des Abends forderte der Vor
ſitzende auf, auch ebenſo zahlreich und pünktlich zu der am Montag
vormittag 9 Uhr beginnenden Hauptverſammlung zu erſcheinen.

Deſſau, 17. Juni. (Bienen wirtſchaftliche
Ausſtellung.) Für die vom 29. bis 31. Juli unter dem
Protektorate des Prinzen Eduard und dem Ehrenvorſitze des
Staatsminiſters von Dallwitz im „Tivoli“ hierſelbſt ſtattfindende
Ausſtellung des bienen wirtſchaftlichen Hauptvereins der Provinz
Sachſen, der Thüringer Staaten und des Herzogtums Anhalt
hat der Herzog als Ehrenpreis einen prächtigen Pokal geſtiftet.
Vom Prinzen Eduard wurden am 14. Juni der Vorſitzende des
Hauptvereins und der Vorſitzende des hieſigen Lokalvereins in
Audienz empfangen. Der Prinz erkundigte ſich ſehr eingehend
über die geplante Ausſtellung und ſtellte gleichfalls einen Ehren-
preis für dieſelbe in Ausſicht. Ueber die Ausſtellung läßt ſich nach
den bisher geſammelten Erfahrungen berichten, daß ſie ſehr
intereſſant zu werden verſpricht. Es ſind bereits zahlreiche weitere
Ehrenpreiſe geſtiftet.

Letzte Telegramme.
Breslau, 20. Juni. Der Regiſtrator Brauner, der als

Angeſtellter der Filiale der Gasmotorenfabrik Deutz zweiKaſſelten mit 15000 Mk. in Gold und Wechſeln geſtohlen
hatte, iſt geſtern verhaftet worden. Es wurde nur Roß wenig

Geld gefunden.
Straßburg i. E., 20. Juni. Vier Männer flüchteten ſich

vor einem Unwetter am Fuße der Hohkönigsburg in eine Lehm
grube, wo ſie verſchüttet wurden. Zwei Arbeiter ſind erſtickt.

Paris, 19. Juni. Der „Agence Havas“ wird aus Fez
unter dem 14. Juni gemeldet: Der Maghzen hat beſchloſſen,
eine neue Verſtärkung von 500 Mann nach Saidia zu ſenden,
welche Fez demnächſt unter dem Kommando des Kaid Sidriß
el Kammah verlaſſen wird. Der Kaid wird die Leitung der
Operationen in Saidia übernehmen.

Paris, 19. Juni. Nach einer Meldung der „Agence
Havas“ aus Algier iſt die Nachricht eines Pariſer Blattes, daß
die franzöſiſchen Jnſtruktionsoffiziere der marokkaniſchen Truppen
in Adjda abberufen worden ſeien, vollkommen unrichtig.

Paris, 19. Juni. Die „Agence Havas“ iſt zu der Er
klärung ermächtigt, daß Leon Bourgeois den Meldungen ver
ſchiedener Blätter völlig fernſteht, nach denen er demnächſt mit
einer Miſſion nach dem Auslande betraut werden ſoll.

Rom, 19. Juni. Heute wurde eine Enzyklika des Papſtes
an die italieniſchen Biſchöfe veröffentlicht. Sie betrifft die
Tätigkeit der chriſtlich demokratiſchen Katholiken und der
Geiſſlichkeit. Die Blätter heben die Tragweite der Enzyklika
hervor und ſagen, daß ſie tatſächlich die Aufhebung des
non expedit bedeute, da ſie die Katholiken ermächtige, ſich in
beſonderen Fällen an der geſetzgeberiſchen Tätigkeit zu beteiligen.

Chriſtiania, 19. Juni. Das Storthing nahm heute nach
mittag die Antwort auf den r des Königs Oskar an das
Storthing und das norwegiſche Volk an. Die Antwort wird
morgen vormittag veröffentlicht werden.

London, 20. Juni. Die Abendblätter veröffentlichen ein
Telegramm aus Waſſhington, wonach Präſident Rooſevelt nach
Ernennung von drei ruſſiſchen und drei japaniſchen Friedens
bevollmächtigten den Kriegführenden einen Waffenſtillſtand
vorſchlagen werde. Es verlautet, Japan werde dem Vorſchlage
beipflichten unter der Bedingung, daß das Abkommen über
den Waffenſtillſtand von den Oberbefehlshabern der beiden
Armeen unterzeichnet werde.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. (Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 21. Juni: Heiter, warm, r ſtrichweiſe Gewitter.
Donnerstag, 22. Juni: Heiter, ſchwül, heiß, Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,71, Trotha 1,42, Alsleben 1,04, Bern

burg 0,66, Calbe, Oberpegel 1,42, Calbe, unten 0,26.
Unſtrut: Straußfurt 1,10. Noldau: udweis
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,97, Branden-
burg, Unterpegel 0,81, Rathenow, Oberpegel 1,30, Rathenow,
Unterpegel 0,85, Havelberg 1,56. Elbe Pardubitz
Brandeis Melnik Leitmeritz 0,39, Außig 0,15,
Dresden 1,28, Torgau 0,38, Wittenberg 1,19, Roßlau

0,66, Aken 0,83, Barby 0,80, Magdeburg 0,92, Tanger
münde 1,45, Wittenberge 1,19, Lenzen 1,33, Dömitz 0,73,
Darchau 0,56. Lauenburg 0,81.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabao, am 20. Juni: 229 C.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines,

y. In der Generalverſammlung der Kamerun-Vergwerks-
Aktiengeſellſchaft in Berlin und Duala (Kamerun) wurde der
Abſchluß für 1904 vorgelegt, der bei 87 829 Betriebskoſten
gegenüber 2441 Zinſen Einnahmen einen Verluſt von 85 388
aufweiſt. Nach Mitteilungen des Vorſtandes hat die Geſellſchaft
die BergwerksGerechtſame der weſtafrikaniſchen Pflanzungs
geſellſchaft „Viktoria“ gegen Austauſch von 100 000 voll
gezahlter KamerunBergwerks Aktien übernommen und am
30. November v. J. mit den Bohrungen, für welche die inter
nationale Bohrgeſellſchaft zu Erkelenz Perſonal und Material
ſtellte, begonnen. Ein greifbares Ergebnis wurde bisher noch
nicht erreicht. Jm laufenden Jahre hofft man jedoch erfolgreiche
Bohrungen auszuführen. Der Abſchluß wurde genehmigt.

y. Die Gasmotoren-Fabrik Deutz kündigt die ſämtlichen,
noch nicht ausgeloſten Teilſchuldverſchreibungen ihrer 428 1 An-
leihen aus den Jahren 1894 und 1901 zur Rückzahlung auf den
3. Januar 1906. Von dieſem Tage ab hört die Verzinſung auf.
Die Rückzahlung erfolgt mit einem Aufgelde von 2 alſo mit
1020 pro Stück zuzüglich 42 9 Zinſen für zwei Tage. Jn
Verfolg dieſer Kündigung bietet die Geſellſchaft den Beſitzern dieſer
alten Teilſchuldverſchreibungen der GasmotorenFabrik Deutz den
Umtauſch gegen Teilſchuldverſchreibungen der neu auszugebenden,
mit 4 96 verzinslichen Anleihe von 7 000 000 bis einſchließlich
zum 28. Juni er. an. Gleichzeitig macht der Vorſtand bekannt,
daß die neue 4 Anleihe, ſoweit die Stücke nicht zum Umtauſch
benötigt werden, zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt werden. Die
Zeichnung hat am 30. Juni cr. zu erfolgen. Der Zeichnungspreis
beträgt 1006 9 zuzüglich 4 9 Stückzinſen vom 1. Juli er. an bis

zum Tage der Abnahme. Bei der Zeichnung iſt auf Verlangen der
Zeichnungsſtelle eine Sicherheit von 5 9 des gezeichneten Nominal-
betrages zu hinterlegen.

—-y. Jn der Generalverſammlung der Weſtafrikaniſchen
Pflanzungs- Geſellſchaft „Viktoria“ zu Berlin und Viktoria
(Kamerun) waren 3 186 000 durch zwölf Aktionäre vertreten.

Die am 1. Juli zahlbare Dividende wurde auf 6 9 feſt
geſetzt. Nach dem Geſchäftsbericht des Vorſtandes war die Ent
wickelung der Geſellſchaft im Jahre 1904 zufriedenſtellend. Es
wurden 10 665 Zentner Kakao (5822 im Vorjahre) mit einem
Werte von 538 582 A geerntet. Der Ueberſchuß beträgt nach
Abzug der Erntekoſten und Unkoſten zur Erhaltung der tragenden
Beſtände 288 262 Die Verſammlung beſchloß, die Gebirgsbahn
bis Soppo im laufenden Jahre fertig zu bauen. Dieſe Bahn war
Ende 1904 mit bereits 31 Kilometer bis Boniadivombo in erfolg-
reichem Betriebe. Die Geſellſchaft beſaß an rollendem Eiſenbahn
material drei Lokomotiven, drei Perſonen- und 82 Güterwagen.
Neugebaut wurden im abgelaufenen Jahre Wohnungen für
30 Europäer und 2000 farbige Arbeiter; ferner ein ſteinernes
Lagerhaus mit eiſerner Dachkonſtruktion von 60 Meter Länge und
20 Meter Breite. Außerdem wurde der Hafenplatz durch Quai-
bauten und Aufſchüttungen um ca. 1 Hektar vergrößert. Die
Entwickelung der Geſellſchaft iſt eine befriedigende. Sie hat ihren
Beſtand von 48 000 Kakaobäumen im Jahre 1897 auf 1 900 000
im Jahre 1904 und ihre Ernte von 4 Zentnern im Jahre 1897
auf 10 665 Zentner im Jahre 1904 geſteigert. Die Ernte pro
1905 wird auf 16 000 Zentner vom Vorſtande geſchätzt und wird
ſomit einen Wert von annähernd 1000 000 repräſentieren.

TagesMarktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 19. Juni 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Königsberg i. Pr. 137--140 128 133Jnſterburg 180 150 140 140Tilſit 165-- 175 135-- 140 133 140 124-- 136
Danzig 172 142--143 142 136 137Thorn 164-168 130--135 134--138 135 140
Elbing c 1340--144Uckermark 167--173 139 145 147 156 148-- 155
Mittelmark, Priegnitz 170 -1731 142--152 145--157 155 166
Neumark 168 172 140 147 150 160 150 156
Lauſitz 171 176 141 148 153 160 155 160
Stettin (Bezirk) 170 174 140 148 Taq 138 146Poſen 173 140 130--140 141Bromberg 168 138. 140Filehne o 133 135 c 136 140Breslau 158 168 140--147 128 140 135 145Leobſchütz 165 -1684 141-144 136 140 126 132
Brieg 160--166 138 144 132 144 142--148
Grünberg e 140 142 J 148 154Magdeburg 169 173 151 156 2 154 157

Altmark 174 SMerſeburg, öſtl. d. Mulde 174 145 148 2 142 154Merſebürg, weſtl. d. Mulde 160--178 135--157 150--182 130--160
Erfurt 168-- 180 150 160 130 170 140 165
Kiel 172--175 153--156 155--162 150--152Rendsburg 180--185 155 160 150 155Neumünſter 165-- 182 160--165 s
Hannover Süd 170 175 150--164 140--180 153 170

do. Elbe Weſer 165--175 140 150 135--140 145-- 160

do. Weſt 158 150 160Münſterland 178 156 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 180--182 160 162 129--135 147 150
Paderbornerland 176--177 152 160 149--157 158 162
Kaſſel 179 181 163 165 7 158 165Neuß 177 182 157--162 140 150Frankfurt a. M. 185--190 160 -162 2 150 156
Hofgeismar 17 159 7 155Sachſen 172 179 144 155 7 142 156Mitteldeutſche Staaten 167--174 152-- 160 155 163
Bayern 195 -204x 142- 1473 J 163- 167Württemberg 170 180 152 158 7 156 165
Baden 185--195 155 160 J 144 163Kernen Bayern 193--196, Württemberg 192 198, Baden 192
bis 200 .4.
d) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

und Börſenplätzen des Jnlandes:Stadt

Berlin 173 152 156Königsberg i. Pr. c 139 128Danzig 172 143 142 134Stettin 174 148 146Breslau 168 147 140 145Poſen 173 140 140 141Magdeburg 175 156 156eu 182 162 2 150Hamburg 178 158 uMannheim 185 1573 7 144Leipzig 178 155 7 156Meiten 175 150 7 159
Plauen 179 150 27 155Braunſchweig 174 160 7 168München 197x 147x 7 167xc) u Börſennotierungen des Auslandesauf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 19. Juni voriger Kurs

Newyork Weizen loko 107x Cts. c. 165,75 107x Cts. c. 165,90Chicago Juli 89 Cts. 137,45 88115 Cis. 136.00
Liverpool Juli 6 ſh. 10x d. 154,55 6 ſh. 10x d. 154,55
Odeſſa loko 97 Kop. 127,50 97 Kop. 127,50
Riga loko9746 Kop. 128,20 97 Kop. 128,20
Paris Juni 28,75 Fes. 193,10 23,90 Fcs.

Antwerpen Fes. Fes. eBudapeſt Kr. Kr.BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 6600 cetvs. pap. 117,50
Odeſſa Roggen loko 80 Kop. 105,15 80 Kop. x „15
Riga loko 83 Kop. 109,15 83 Kop. „15Anutwerpen Fcs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 73 Kop. 96,00 73 Kop. 96,00Odeſſa Futtergerſte loko 71 Kop. 93,30 71 Kop. 93,30
Riga x loko 75 Kop. 98,60 75 Kop. 98,60NewYork Mais Juli 585 Cts. 96,90 588 Cts. 96,50

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Juli 15,14 Kr. 128,85 15,10 Kr. 128,10
Antwerpen Fres. Fres xc.

Buenos Aires* loko ct. pap. 4600 ctvs. pap. 81,90
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 7,75 AC, nach Rotterdam 7,25 C.
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 8,00 AC, nach Rotterdam 7,50 A.
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 AC, nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 19,45 nach

direkten Häfen 16,90 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 19. Juni. Weizen: Kanſas II Aug./Sept. 176
La Plata Bahia Blanca 81 kg ſchwimmend 178 AC, 80 kg Juni Juli
177 Roggen: Südruſſ.: 915 Pud ſchwimmend 151
Aug./ Sept. 142 Hafer: Nordruſſ.: 50/51 kg Juni Juli
134 54/55 Kg Juni Juli 138 Futtergerſte: Südruſſ.
60/61 kg Juni 123 Aug. 115 A. bez., ſchwimmend 124
bez., Donauer Sept. Okt. 1134 A. Mais: La Plata: April Mai
122x Mai Juni 1202 Juli Aug. 118

Rotterdam, 19. Juni. Weizen: Bahia Blanca ruſſ. 81 kg
Juni Juli 179 A. Barletta 82 kg Juni/ Juli 179 C. Ulka: 920 Pud
prompt 172 925 Pud prompt 173 980 Pud prompt174x 10 Pud prompt 178 Rumän. 78/79 kg 300 Aug. Sept.
170 Roggen: Südruſſ. 915 Pud prompt 151 A, 92
Pud prompt 153 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg prompt
124 Sept. Okt. 114x c. Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg Juni
135--138 50/51 kg Juli 139 143 Mai s: Mixed Juni
123 c. La Plata Juni/ Juli 122 C

Berlin, 19. Juni. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Juli
173,50 Sept. 171,00 Ac, Okt. 171,00 Roggen, Juli 152,00
Sept. 144,00 Dez. 145,25 c. Gerſte, leichte inländ. Futter-
gerſte 141,00 151,00 ſchwere 152,00 161,00 AC, ruſſiſche und
Donau leichte 132,00 139,00 ſchwere 150,00 156,00 ab
Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 158,00 165,00 mittel 152,00 157,00
gering 147,00--151,00 ruſſ. fein 148,00 153,00 mittel und
gering 143,00--147,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed geſund 131,50 133,00 AC, mittlerer mit Geruch 120,00 bis
127,00 runder 133,00 136,00 c. frei Wagen. Erbſen, inländ.
und ausl. Futterware mittel 148,00 153,00 feine u. Tauben
erbſen 154,00 164,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl
00 21,00--22,75 Roggenmehl 0 und 1 18,10--19,70 Weizen
kleie 10,60--11,30 Roggenkleie 11,40 11,90 Mittags
börſe: Weizen, Juli 173,50 173,00 Ac, Sept. 171,25 Ac, Okt.
171,25 Ac, Dezember 173,25 173,75--173,50 Roggen, Juli
151,75--151,00 Sept. 144,25--144,00 144,25 Okt. 144,25
bis 144,00--144,25 Dez. 145,50 Hafer Juli 138,50 bis
138,25 A. Weizenmehl 00 21,25--22,75 A. Roggenmehl 0 und 1
18,00 19,50 Rüböl Juni 47,60 Brief, Oktober 48,70 48,40
bis 48,50 Dez. 48,90 48,7048,80 Preiſe um 2 Uhr
(nichtamtlich) Weizen, Juli 173,00 Sept. 171,25 Oktober
171,25 Dez. 173,50 Roggen, Juli 151,00 Sept. 144,00 A.
Oktober 144,00 Dez. 145,50 Hafer, Juli 138,25 Sept.
137,00 Oktober 137,00 Dezember 139,25 A. Mais, Juli
126,75 Sept. 121,25 Oktober 121,25 Mehl, Juli 18,60
Sept. 17,95 Oktober 17,97 Rüböl, loko 47,90 Juni 47,60
Okt. 48,50 C Dez. 48,80

Nürnberg, 17. Juni. (Hopfenbericht.) Die Preiſe für
Mittel und Primahopfen haben ſeit Ende voriger Woche eine Erhöhung
von rund 5 C. erfahren. Der Geſamtwochenumſatz beträgt
400 Ballen gegenüber 150 Ballen Zufuhren. Export iſt untätig.
Tendenz ruhig, feſt. Heutige Preiſe für geringe Markthopfen bis
130 mittel do. bis 142 A. prima do. bis 155 Gebirgshopfen bis
165 geringe Hallertauer bis 140 mittel do. bis 152
prima do. bis 165 Hallertauer Siegelgut (Au-Wolnzach) bis 170
geringe elſäſſer bis 130 mittel do. bis 145 prima do. bis 160 AC,
geringe badiſche bis 130 mittel do. bis 150 prima do. bis
170 geringe württemberger bis 135 mittel do. bis 152
prima do. bis 170 A. Spalter Land, leichte Lagen bis 148
do. ſchwere Lagen bis 160 Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

Biehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 19. Juni.

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, b. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver un
a. v. a. b. a. I b. kauft verkauft

81 Rinder,

davon 13 Ochſen 37 35 33 137 Färſen 35 33 32 732 Kühe 34 32 27 3225 Bullen 38 34 32 25 r16 Kalben 52 43 40 16 2128 Hammel, Schafe 33 31 27 128 L254 Schweine 69 68 65 206 48
Geſchäftsgang: ruhig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
Zuſammen: 479 Schlachttiere.

Leipzig, 19. Juni. Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 474 Rinder, und zwar:
223 Ochſen, 18 Kalben, 131 Kühe, 923Bullen 283 Kälber 465 Stück
Schafvieh 1640 Schweine zuſammen 2862 Tiere. Ochſen: 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 80, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 74, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 68,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 60.
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 76, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend

gewicht Schlachtgewicht 73, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlachtewicht 67, 4. nähig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

chlachtgewicht 59, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 50. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes

Lebendgewicht Schlachtgewicht 73, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 69, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 62. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 54, Schlacht

ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 50,
chlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 42, Schlacht

gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 39, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend-
gewicht 37, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 33, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
1x Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 67, 2. fleiſchige Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 64, 3. gering entwickelte Lebendgewicht

194,30 Schlachtgewicht 61, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht

ewicht 57, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
n Mark für 50 kg. Verkauf: 454 Rinder, und zwar: 218Ochſen,
17 Kalben, 130 Kühe, 89 Bullen 283 Kälber 437 Schaſe,
1248 Schweine Geſchäftsgang: alles mittelmäßig.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 19. Juni. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 177—-178. Roggen ruhig, Mecklenburger und Al
152-—-157, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 116,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Juni 104,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 154--161,
Mais feſt, Americ. mixed cif. 107,00, La Plata cif. MaiJuni 106,50.

Peſt, 19. Juni. Weizen ſtetig, per Oktober 15,66 Gd., 15,68 Br.
Roggen per Oktober 12,70 Gd., 12,62 Br. Hafer per Oktober
11,04 Gd., 11,06 Br. Mais per Juli 14,98 Gd., 15,00 Br., per
Mai 11,02 Gd., 11,04 Br.

Paris, 19. Juni. (Anfang). Weizen matt, per Juni 23,60,
per Juli 23,75, per JuliAuguſt 28,20, per September Dezember 21,70.
Roggen ruhig, per Juni 16,00, per September Dezember 45,10.

Paris, 19. Juni. (Schluß). Weizen ſtetig, per Juni 23,60,
er Juli 23,75, Juli-Auguſt 23,15, per September- Dezember 21,76.
oggen ruhig, per Juni 16,00, per September Dezember 15,10.

Antwerpen, 19. Juni. Weizen ſtetig, Mais feſt, Gerſte ruhlg,
Hafer ruhig.

London, 19. Juni. An der Küſte 12 Weizenladungen angeboten
NewYork, 19. Juni. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.

106,, per Juni per Juli 98 per September 88, per Dez.
88. Mais per Juli 587/, per Sept. 578/, per Dezember
Mehl 3,60. Getreidefracht 1.

Chieago, 19. Juni. (Telegr.) Weizen per Juli 877/g, per Sept.
Mais per Juli 53!/

8.
Peſt, 19. Juni. Raps per Auguſt 24,10 Gd., 24,30 Br.

Hamburg, 19. Juni, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juni 23,60, per Juli 23,65, per Auguſt 23,75, per Oktober
20,25, per Dezember 19,75, per März 20,10. Tendenz Matt.

Hamburg, 19. Juni. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juni 23,30, per Juli 23,50, per Auguſt 23,65, per Oktober
20,20, per Dezember 19,75, per März 20,05. Ruhig.

London, 19. Juni. 960 Javazgucker loko ruhig, 13 ſh. 3d.
Verk., Rüben Rohzucker loko matt, 11 ſh. 8 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 19. Juni, vorm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 36 G., Dezember 37 G.,
März 378/, G., Mai 38 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 19. Juni, nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 36/, G., Dezb. 36 G., März
371/, G., Mai 37 G. Tendenz: Behauptet.
leh Amſterdam, 19. Juni. JavaKaffee good ordinary behauptet,
oko 30.

Havre, 19. Juni. Kaffee Good average Santos per Juli 43,50,
September 44,00, Dezember 44,50, März 45,00. Tendenz Ruhig.

NewYork, 19. Juni. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte niedriger.
Zufuhren in Rio 3000 Sack, in Santos Sack.

Petrolenm.
Petroleum behauptet. Standard whiteHamburg, 19. Juni.

loko 5,80.
Antwerpen, 19. Juni. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171/, bez. u. Br., per Juni 17 Br., do. per Juli 17 Br., do. per
September 181 Br. Ruhig.,

NewYork, 19. Juni. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 19. Juni. Spiritus flau, Juni 20,00 G., Juni-

Juli 20,00 G., Juli-Auguſt 20,00 G. zParis, 19. Juni. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, Juni 55,25.
Juli 54,00, Juli-Auguſt 53,25, SeptemberDezember 44,00

Paris, 19. Juni. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Juni 55,50,
Juli 54,50, Juli-Auguſt 53,75, September Dezember 44,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 19. Juni. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 25,00——38,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 19. Juni. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 19. Juni. Rübbvl feſt, loco unverzollt 49,00. egg;
Amſterdam, 19. Juni. Leinöl behpt., loco 20 Juli 20/8,

JuliAuguſt 20/ Sept. -Dez. 21/, Jan. -Mai 21!
Paris, 19. Juni. (SchlußBericht.) Rüböl matt, Juni 50,00,

Juli 50,00, Juli-Auguſt 50,00, Sept. Dez. 50,50.
Rework, 19. Juni. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,25, do. Rohe und Brothers 7,30.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 19. Juni. Kartoffelſtärke 28,00—28,50 Mk., Kartoffelmehl

28,00--28,50 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 17. Juni. Kartoffelſtärke 28——-28 Mk., Lieferung

JuliAug. 28—-28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Veferung JuliAug. 23—28 Mk. SuperiorStärke 28 —29 Mk.
Superior-Mehl 29-—291 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 19. Juni. Eßtartoſſeln 7,50-9,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. EierMagdeburg, 19. Juni. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis
1,08 Mk., von der Keule 140—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,290—-1,40 Mk.,
Schweineſleiſch 1,30-—-1,40 Me., Kalbfleiſch 1,30 1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 3,20--3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 19. Juni. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krummi

ſtroh 3,20-—3,80 Mk., Heu 8,00 9,50 M. für 100 Kg-
Baumwolle und Wolle.

t n 19, Juni. Baumwolle, Feſt. Upland middling
oco 9.Antwerpen, 19. Juni. Wolle. LaPlataZug Type B. Sept.
5,172 Käufer, Januar 5,20 bez. Ruhig.

Havre, 17. Juni. 3 Uhr. Wolle. Juni 175,50,
Dezember 176,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 19. Juni. (SchlußBericht.) Baumwolle Um
ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen-
Tendenz Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.
Per Juni 4,86, Per Okt.“Nov. 4,84,
„zJuni-Juli 4,85, Nov.Dez. 4,84,„Juli-Auguſt 4,85 Dez.Jan. 4,84,„Aug.-Sept. 4,8 „Jan.-Febr. 4,85,e Sept.Okt. 4,84, Febr. März 4,86.

Metalle.
Amſterdam, 19. Juni. Banecazinn feſt, loco 85
London, 19. Juni. Silber 27 Lſtrl., ChiliKupfer 657/g Lſtrl.,

per 3 Monate 657/, Lſtrl., Blei ſpan. 13 Lſtrl., engl. 131/, Lſtri.,
Zinn 1387 Lſtrl., Zink 248 Lſtrl.

Glasgow, 19. Juni. (Schlußbericht) Roheiſen. Seotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborouah III 45 eb. 6 d.

Rio de Janetiro, 17. Juni. Wechſel auf London 167

S T 7-S-TVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate

verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.



Dtseh. Fonds u. St. -Pap. Vertpr, neoland. 87.500

da ſeid da e 100 u inneren z r
do. 0. 100, 406 o z 100.000Dtsch. R.-A. unk. 05 392 101 o do. Com.-Obl. 312 99,900

o. do. 3090,306 3i2 100,000Pr. cons. A. unt. s 392101408 vw. 3 9030b v l Pfäbr. 2c 0.d m 97 ä1 p Renten- r
Bayerische Anleihe 101,00b0 Hannoversche 103,00B

3 ki e 0 n fezcen ſaszan Mi
o. Ed. o. 2 3Braunschw. b. 3 o. 100,006Brem. Anleihe 1899 392 99,3000 Kur- und Neum. 102,90B

o. 1896 387.60B o. 92.75 brer zniegg z 99500 r zr. Hess. St. A. 09 S 7do. 95/00 332 100.70B Posensche 103,100
do. 96, 03, 04, 05 387.50b0 90. 99,906jan dtaair. 332 101.9006 r n
o. amort. 1900 4 o.do. o. 93/99 392 100,0063 Rhein. -Vestf. 103,400

do. Stagts-Anl. O2 3 89,0006 99,70b6üibed. n n. 99 392. 99.400 r 766
o 95 3Mechlenb. Eb. Schäy. 392 100,00B 93.90690 31 100.406 Schlewig-holstein. v

end. Ff.-Anl. 387.200 o. ,806do. 312 99,900 Deutschedo. des. -Cr.-Pfah. 32 99,406 Ansb. Cünsb. 7 134,75b

achs.-Meining. ler.. 4 100,706 Augsburg 7 Gld.-l. 7,60b
Sächs. Anleihe 392 Pad. Präm.-Anl. 67 158,50bB
do. Ftaatsrente 388,606 Bayer. Präöm.-Anl. e

pacn Pr.- Anleihe 352 P Brschw. 20Tlr.-lose fre. 200,25ban. Pr. VII. VII. 3,, Wöln Ma. Pr.-Anl. 145, 10b0
a F W 7 a So lir- le 3 147.256

rov.-Oblig. ecker do. php do, 352 98.7560 Meininger 7 6.-lose 47,80bwo n In 352 98,900Oldend. 40 Tr. -lose 3 132,006

osener Prov.-Anl. 352 98,800 D. Ostatr. Schuldv. 352 98,706nei ſt. m. Ostafr. kisenb.-Anl. 103,000
a i vt. 161 7or Ausl. Fonds u. Ptandbr.
do. X. unt. 09 312 99900 Agent. kisend. -Anl. ſ100, 10b

n 312 99,500 hreo. 31 94,60610. es. abg .906do. X. X. XV. 3 b 90,25690. 100 Pes. abg. 100,006

wen Prov.-Anleite 4 u 9 a 5d. a. 32 99,706 ,7un v 3“ 39256 45 e i. 408 j. 97.20b
r Prov. in. 4 o Arg. A. 1897 89,90be 31 e ſolid wiſwoe St. n. J 372) 99., 70

Altona St. -Anl. z 99,00B Buſ 5 6 h
i t isön 4 103.750 ufer zu e
u 398,800vdmnger J. Am l 197 gi tun 5 97.66
z 891 »3004 Chin. Anl. v. 1895W 1 loo, 00 4o. 1896 101 80ban o. 19o1 332 99.003 isos 96 5003/751 3n m d ob ken 77s 10016000 90. Daira-An Tn a t 1oe kinländische Lose 149,00b

do. do. 1308 332 99000kreibrg. 15 Frl. 53.
Bielefel Oriech. Anl. 81/84 52,406r St. -Anſ. 4 100,90b do. on dein 423000
opner St.-An i. 3 88, 400

n do. 32 9910B t J. d0Xx 3 FW c Firäus- I. 400 51,50b6rn -Anl.91 32 99,800 r Rente n en
romberger v. J. O2 4 1102,40B neue puhCharlottenb. 89 99 4 1102,900 nern d l. 1
do. 95/95 1902 332 100, o 123 5 1102750

Cöpenſcter Mt. An 4 103.206 e (102 70
Crefelder d9 ucr. 05 4 100.10b0 gorme ner z i b
J St. A. 32 99206 e en T z

ilmersdorf 4 1103,506e e e n nr n ,5 eDüsseld. 99 u 06 4 100,800 90. ein. cy. Rente 100,400
do. 88/ 190: 32 99,300 do. Silberrente h

Elberfeld. St. 1889 312 99,506 7 do. kleine

m u 162.666 gtaurter Stadt Anl. 1Essener Stadt-Anl. 3 99,006 e lose 160. o
frapit. St. An 01 318 90.250 v ter losze tr. 505,00
freiburg j. B. 1903 352 98,6060 St. A. unif. III.

e z wuhtn. an. t. rot bosr 4 2erst Peine u W 92/93 5hallechedt- (nleine 9070 1903 5 193.50
do. do. 4“ 101,26B 7 331 nhanm 1903 98806 rnManne &Anl. 95 318 955,758 idll 2 91 70r0

Hildesheim. St. -Anl. 312 83 4 51 7066Kaisersl. St.-An. 104,506 o. amort. 98 b
Rarisr. St. A. 86/89 3927600 Russ. c. A. 1880 4 88.90
Kieler St. Anl. 312 990000 Loldrente 5 97,90b
köineröt- in v s 312 99,1000 Feld

in 131 35 ofKönigsb. St. -Anl. 99 4 101.906 l a
leer j. 0. 3298,500 t 396 73 bIichtenb. Dem o1 4 101.40B 40. 65. E. B. Ah
lnnh 1900 4 1100, 206 7 159 n d

o. do. 1902 3 5Magdeburger 92 312 99900 Stzatsrente 486.50b
o. 91 uncy. 10 4 103006 r 3 T7annheimer 1501 4 100806 m. 4. cher 7

Mälh.-Rhr. St.- Anl. 35 98,750 o ba c l 5 soMünchener St.-Ani. 312 99,200B recit 48 82 500
do. 1900 01 4 103,8060 o p. Obl. 3 98 4060

wänsterer 1897 32 9906B Se ö kg a Wie
Närnb. St.-A. 99/01 4 1103,80B wed. St-A. 86 88,

o. 19620. 13 4 104300 777o. 1896/98 3 98,800 n amort. A. 95 4 79,3066

pirmasens 4 1100,606 b. u An SePorener ät. An 312 98.708 (92. on 4 50
Potsdamer St. -Anl. 312 99600 do 4 727kottocher St. An 38 99,008 93, in rig 4 58 5006
Schöneb. Gem.- n. 312 99,5000 Mcierie xSchweriner St. -An. 392 98.75b0 Fr. 400 905 4 87.206
Spandauer St. Anl. 4 102,8000 her. Getg 4 159300

do. do. 312 986000 ar. Goldrente 92.200
Stargarder St n. 31 98 do. Kronenrente 4 097,70bB
Soler g. in 31 99.0000 gole ene 3* So

n n t hrn 01 ucv. 11 103,800 d gerWeimarsche Ffanſ, 3 99250 do. Grundentlg.-0.! 4 98,10hBWiesb. St. A. 95 r z o o Barſetta-lose ſ20,5066
Worms. St. -Anl. 99 100.106 bat Anl. 84 98,200Preußische i o. s
kern Pfandbriefe 5 129,000 do. 2006

114/7000 ,,,99, 98 75i. x hoh. 98,30bdo. nenedo. We 4 1o1 ob t 94,75b
lo. 312 99606 95.70bJ Pes. 46.756do 88,20landsch. Centr 4 Kopenh. Stadt-Anl. 96. 80bBdo. do. 3 u 99'9060 Hissab. Stadt-Anl. 87,606B
do. do. 3 88 70b0 do. 400 M. 88,10b

Kur- und Heum. 4 Uoaiſänd. 15 r t 3108
2 alte 392 101000 ire: 23.do. Comm. i z 997700 Nortauer ät.-Anl. 755

Osfpreussische 4 106.60 Sie oimere ſah i
do. 31 99701 0 0 9 ,990do. z 3o Venet. 30 lire-l. fr. 42,70b

Pommersche 32 10000b Miener Comm. A. 5 104,506
do. 3 88,10b do. Invest.-A. 4 1101,40b6

e ehePornsche 103.50b dalen HNat.-pfabr, 6 108,00
2 X-XV] 372 99,750 Finl. Hyp. V. Pf. o2 4do. i d. 4 1031600 Holl. Komm.- i. 3 105,256

do. it. 3 88,100 halien. Pfd. c.äidiische 4 lal. u 4 1103,106o. 392 99,80B.Jütl. Cr. V.-Ob. V. 4099,10b
do. 388,60b do. 3 i3 u enltenetieeesch. I. I. 2, ord. Pf. Wib. I. II. S

etb. o. t est. C.-B. II u. III.
do. do. I. C. 4 102,400 do. C.-Obl. S. 4 99,006
7 7 4 t 7 J M ark. 4 Worno. do oln. Pfab.do. do. I. o. 4 1000-100 95.000
do. do. do 392 100,20B Peortug. Tabak- Mon. 4a Ti“t 7 88,400 106,25b0

o l. C 5577 0. nre sch. rn r p. J 98,40B ſreh 7 s
estf. Lan do. Künd. 5do. do. 3 98,70b do. Städt-Pfb. 83) 4 100,250

Westpr. rit. I. 312 100,25b do. do. 4 100,750
do. do. 3 99,800Ferbische 6. t 5 1101,90bB
do. do. II. 3 99,25b0 Stockh. r 4do. do. 3 ,006 (o. 94 35do. do. u ung m 4

Westpr. neuland. 35 99,20b Bodencr. 4 1

Barm.-klberf. Sth.

M

Ung. Bodener. pf.

do. Bod.-Reg. Pf. 4

do. Hp. B. Pf. 97 4
do. C. Hyp. -Spark.) 452

do. do. l. a. 4 98,100
Eisenb.-Stamm-Aktien.

Aachen-Maastrich 62 129,300
do. Genuß-Sch. M. 15 227,00B

Brölthaler 2
Crefelder
kutin-lüdecker 3
Frankf. 6üterd.

Halberst. Blank. 52
Halle-Hettstedt. 32 81,75b0
Königsb.-Cranzer 592 144,006
Ludwigsh.-Bexbh. 9 83,000
lübeck-Büchen 7
Niederlausitzer 392 74,70B
Niederwaldbahn o 54,80b6
Nordh. Wern. l. A. 452 91,000
Reinickd. Gr.-Sch. 4 97,796B
Zschipk-finsterw. 12,9 258,406

Aubig Tepſiſe 8
Böhm. Nordbahn 5
Brünner Lokalb. 4
Buschtiehrader 12
Csak. Agram. 5 I108,806
Gaisbergbahn 0
Kaschau-Oderb. 4
Lemberg-Czern. 6
Oesterr. Staatsn. 52 142,50b
do. ordwestb. 42
do. do. B. Elbeth. 4

Raab-Oedenburg 1 26,80b
Reichenberg-Pard. 4Südöster. Tegh 018,60bB

Szatmar-Nagyb. 9
Arad u. Czan. St. A. 6 116,256
l Pr. A. 6 124,1060
Kursk-Kiew 5Warschau-Wien. 40 128 ob

Amsterd.- Rotterd. 4 99,25b6
änatolische voll. 5 107,75b

do. 5 108.10b
Baltimore u. Ohio 4 108,20b
Canada Pacific 6 149,30b6
Gotthardbahn 6,81
Meridionalbahn 6
Mittelmeer 3,2 94,60b
Jura Simpl.-Gen. fr.

z Lux. Pr. Henri 5 I117,60b
Sardin. Secundh. 5,4
Schantung 4 106,206
West-Sicilian 21 51,75b
Eisenb.- St. Prior. Akt.
Paulin. NM.-Rupin. E unsPriegnitz 4 115000

Strassen- u. Kleinbahn.
Aachener Kleind. 6 1130,006
Allg. Dtsch. Kinb. 2
do. Loc. u. Strab. z 160,506

Berl.-Charlb. Str. 0
Boch.-Gelsenk. Strb. 6
Braunschw. Strb.
Bresl. Elektr. Strb.
Bresl. Straßenb.
Crefelder Straßenb. 9
Danziger Straßenb. 552
Dresdener Straßenb.

130, 50b

Erfurter el. Strhb.

Gr. Berl. Straßenb. 7“2 184, 10d6
do. Casseler do. 32 106, 10b6

Hamb. -Altonaer T.do. Straßenh. 9 194,250
Hannov. Straßend. O 62,00bB

do. Vorzugs-Akt..

Heidelbg. Strabenb.
Königsb. Str. V.- A. O 60,10
Magdeb. Straßenb. 7 158,256
Marb.-Bnd. Klnb. 622 109,756
Mecklenb. Straßend.. 5 163,250
Posener Straßend. 82 178,506
Stett. Straßenb. 130,900

6 135,00Bdo. do. V.-Ak.
Südd. EisenbahnVer. Eisb. B. V.-A. 672 110 00b0

Westd. Eisenb. B. G.. 3 86 80b0

Schiffahrts-Aktien.
Argo. Dampfsch. 75,600
D.-Austr. Dampfsch.

Hamb. -Am. Paketf. 150,10b6
133,25b6

80,75b012 2 ,30b
Kopenh. Dampfsch.

Norddeutsch. t
Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co. 8230b0
Ver. Elbe-Saale 0 122,25b6

Eisenb. Prior. -Oblig.

0
7

9

Hansa-Dampfsch.

9

Braunschw. indsb. 3
Brölthaler 90er 492 101 10b

Halle-Hettstedt. 3
Halbst.-Blnk. 84cv. 352

do. 1895 1903 312
TZschipk-Finsterv. 3
ßöhm. Nordd. 0. 4 101,306
Dux-Bodendb. fl. 5

do. Mark 5
do. Silh.-Pr. 4
do. Kron.-Pr. 3 83,206

Dux-Prager Gold. 3 83, 5b0
Eklis. Westb. 6. stt. 4

do. stfr. 1890 4 1101,60b6
franz Josef Silhl. 4

Galiz. Carl. w. 90 4
Kasch. Odb. Gold. 4 1100,750

do. Silber 89 4
Kronp. Rudolfs. 4

(Falzkmmg.)) 4 102,00b6
Lemb.-Czern. stf. 4 1100,406
Oest.-V. Stsb. alte 3 91,000

do. 18851 3 87,600
do. Ergnzgsnetz 3 89,506

o. V. Sfsb. 18905) 3 83,90b

do. Staats l. I. 5 1111,000
do. do. Gold 4 1101,506

Oest. Localb. Gid. 4 101,006
do. Nordwestbh. 5
do. lit. B. 1903] 392

do. do. Gold 5
do. Lit. B. Elbth.. 5

Raab-Oedbg. Gld. 378,506
Reichb. Pard. Silb. 4

FSüdöst. (Lomb.) 2,6 68,39d0
do. Obligat. Gold 5 107,90b
do. do. Gold 4 97,50b0
Ung. Lokald an 4 097,750

S S SIvangorod. Domb.
Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.
do. von 1889

Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. kisenb.
Mosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan
Mosco-Kiew-Wor.

Mosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
NMosco-Smol. abg.

do. Wind- d insk
Orel-Griasi 8
Rjäsan-Korlow
do. UVralsk u. 05
do. 1897 unk. 08

Rydinsk G vSüd Ort 1898 88,50bdo. gar. 01 89,50b
Füd-Westhahn 89,006
Franskaukas. 75, 40bB
Warsch.-Wien. S

do. I. N. 95, 20b0
Mladikawtas 95 90,80b0

do. 98 SZarsko Zarzkoje-Feolo

Anat. kisenb.-Obl. 104.,00b6
Anat. Erg.- Netz 103,306
kgypt. Ken.-Ass.
Gotihard

r

re

F3O D2 C

ltal. E.-Obl. st. g.
ltal. Mintelmeer

Braunschw. Ldb. 59 140,30b0
kenft. Pacſſ. 1919

do. 1929

do.53 1225060

178.50h0

kleineoeſe de M. Certif.

Ficil. z.
üd-ltal. B.

Transv. Bahn 4

do. 9
Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande
Nrih.-Pac. Pr. Lien.

do. Gen.-lien.
46reg.Soufh. pat. 1937

St. Louis San. Fr.

do. do.
do. do.zt. ouis West.

do. H. Anc. B.
Tehuanteper 6. A.

Dtseh. Uypoth.-Pfandbr.

Anh. Dess. Pfäbr.

do. do.Berl. Hp. 80 ahbg.

do. do.
do. I. u. II. uk. 1914
do. I. u. IV. 1915 4
Bayer. H. u. W. vrl.

do. unv.Br. Hann. XVI. XV. 4

d X. Xo. l. A. N.do. II-IX. XlI- XV. XIX.
do. XX. uk. b. 1910

do X. II.Dt. Hyp. -B. IV-Vl

o do.do do. V
do. X. uk. 1908

o. 1913 Ser.
Frkf. H.-Pfd. n
n Grunder.

do III. Vdo. VI. V
do. IX. u. a.do. X. u. Ia.
do. X. Xlla.
do. XIII. uk. w

do. IIIdo. X. uk. 1913
Hamb. Hyp. B.
do. unk. 1910
do. unk. 1913
do. S. 1-190
do. unk. 1908

unk. 1913Henn. B. c. A. S l.

IV. V.
do. VII. u. 1908

do. Ser. I.

do. Ser. k.NMecklenb. H.-Pfb. l.

do. S. IV. uk. 1913

do. a. v. II. III.
J. ne i.-Pf.
Meining. m. g.

do. VI.do. IIdo. IIIdo. X. uk. a
do.do. unk. x
do. Präm.-Pfb. 4

Mitteld. Boder. IV.

do. unk. 06
do. Grndr.
do. do.

Nordd. Grder.
do. VI.
do. X. uk. 1909
do. X. uk. 1910
do. XII uk. 1912

XV.
do. VII.
do, VII. unk. b. 06
do. III. unk. b. 12

4Pf.
Pfälz. -Pfhr.
Pom. H. 8. J. J. 4
Pr. Boder. Pf. m

do.

do. IIIdo. XIX.do

do. l.do. v. u. XV. 07
Pr. Ctr.-bd. 1890 4
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do. s86/89 94
do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06 3

Preuß. Hyp. A. B.
do. ab. 80 r. 125

do. do.
o. do.do. unk. 1913

do. Hyp. -Vers.
do. do.
Pr. ma IIX.
do. X.do. X. o
do. XV. d
do. AXIII. (1912
do. XXVI. (1914

do. m. a
do. XXIV. (1912
do. e -Obl. K
do. Comm.-Obl. e

go. o. IV.do. do. uk. 12
Rhn.-H Pf. 83-85 4

do. Ser. 69-82
do. Comm.Obl.

G Rhb.-W. B. C. I. II. V.
do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910

do. II. IV.
do. VI. unk. 1908
Sächs. Bädner. III.

do. do. IV.
do. l. unk. 1906
Schles. Bder. IV.

do. do.
do. do. I. II

Schwarzhb. H.-B. I
do. do. III. u. V

do. do. V
do. do. V

dodo. l.Stett. Nat. H. rz. 110

do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100
do. do. ev. r. 160

Südd. W
do.Westd. Wenn II.

do V.

kieltt. Hochbahn 125.60b0 9e. unk. 1904
II.

leip2. Hyp.-B. X. 4

do.
do. X. XV. 4

v.

A.
do. XX. u. 1913

Al.

99, 75b0

95, '106
95, '106

0006

9 000
115; 200

111,306
100, '50b0

101,30b6
102, '106
102, '30b6
102.756

100,506
95 500
95, 30b6

101, '00b0
103, 306

103406
104,300

96, 40b60

96, '50b0

97. '50b0

104, 00b
99, 706
93.000

on 0db6
95. '00b6

102, 60b0

101,
102, 80 e

do.

do. do. VI.do. do. I.
do. o. N.

Berliner Börse, 1I9. Juni 1905.

h t

Umrehnangsätze: 1 Fr., Lire

3 Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99

Schles. Kleinb. 3
Schuckert C. 2
do. do. 2Schulfheiß.-Brau, 5

Siemens Elek. B. 3

z Siemens Halske 3

do. do. ß
Simonius Cellul.
Steit. Oderwerk 5 5

Stettiner Str. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2*
Union Elektr.- 6. 3
Unt. d. linden 2
Vr. kisenb. u B.-6.2

Westd. Eisenb. 2
Westföl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstoft. Waldh. 2
Zoolog. Garten 4

Oblig. ind. Gesellseh.
e. Boese Co. 5 96,40b
8260b0 f. Anil.-Fab. 3 452

101 A. Montanind. 2 S72600 Allg. t. Klb. ab. 2 3 77.306
4 (0. klektr. Gesell. 102,50b
4 do. do. IV. D.2,4 o. loc. u. Strssb. 101,90B
t. do. 9698 31 4 102,2006c. Uisen. Portl. Cem. 104,906
T ſo i 7 100,000h erl. Braunkohl. 5wen-chan. Std. 43 100,800

e WehT ben Elektr.-W. e4 do. unt. 1906 42 101,00b03 76,5001 Bochumer Bergw. z5 107 4006 Braschw. Kohl. 3 105,306
6 Buderus kisen 3 102.40b
D. h Kurdach. Outs. 3 5, 103.606
4887000 Calmon Asbest
4 97,1060 Charl. Wasserw. 101,256
456510000 Confin, Wasseru. 102,75h0
5 102 75b0 Crefeld. Straß. 3 107 906

Dess. Gas.-Ges. 5 .90
Dich Kabel 3 104,106dahin ne Ioi.7sd

sch. Kaiser. Gw.

de denc a Lux. o. 102 756095,006 t. Vebers. Eſbt. z 5, 105,008

100,10b0 Donnersmarcih. 98.106
94,50b0 do. un 1906 45 100, 420

102,250Dortmw. Un. rz. 110 111, 1oh
i m 100, 100, 00B
99,4 sseldf. Zeht 599;40d0klerfr. och 5 104, o

10120b0 kl. iſt. u. Rraft. 41,5* 104.4200
96,75d0 Engl. Woliw. M. 3,* 408
95,9008 o. 103,008e n t 103.50602,7 rizt. 4 Roßm. 5 pLelsenk. Bergw. er

Lerman. Schiff. 2 1o2,100
100,80bG Gg. Marie Bgw. 3 104,100

i a. k. ünten. 190102/00b6 o. 103.100160280 r. gen unten
96,00d0 ſamb. Am. pa. 103.900

102000jist. Belleaſſ. 3 t
100,00 G Harpener Bergw.
101.006farſmann och 3*42 105,60
136.608 feſios klek.- A. 2 b
122.250 do. (Wifsb.) r. 105 106, 605
102,90b0 ſibernia 101,25910060b0 ſöchst. fardu. 3 106, 10d6
101306förder Bergw. 3 d 250
102,50b0 ſfösch. Stah- 101.25
102,800ſohenf. üwis. 5 105. 100
103,2 3 ſwe Berghau 2 102,106

97, nowratlavw c97300Haſſw. Ischerzled. 190.
97.800ſaftowitt. Berg. 36,10 ß

100 8006 Kön. Narienhüfte 5 7.
102,000 Königsborn n. 2
103,25b6 Krupp-Obligat. 103,90
95,60b6Laurahütte 102106
96,000 io. 96,9097;000Iudw. üöwe 4 Co. 101, G

100380 wigar Sch. 2 102,6006
100, agdebg. Strüb. 3 T 50
100,756Nannesmannrhr. 39
101,900 ſiere boden 6. 2) 4, 101,00
99,00b6 do. do. do. 1 95.6od
96,250 Jene (as 09 3 4 102,000

102,706 Niederl. Kohlen 5 102.700
98,400forgäfsch. kis. 3 100.7506

a Goräd. Uloyd 102,508
4“ 102.2060 do. o. 101,10B

95,900Obersthl. Eisenb. B. 354 103 006
325b0) do. kisen-ind. 100,206

84256 (o. Koſswerkes 101,750
101.006Orenst. Koppel 3 104,756
101,006 polrenhet 3 103.700
101,306B Fhein. Ant.-Kohlen 101,750

ne 34.900103/30b0 h. Westf. alt. 5 42 105, 90697600 Rombach. Hütt. 3 104. 900

*4i2
100, 606
100, 80b6
102, 756

o. 40bB

108, 100

102, 00
2 105, 206

95750

103, 200
101, 10b6

98.206
98,3096

102,756

104.600

2 105,000
10190b

Gränged. Oxelös. 492 103,806
Heidar Pascha f. 104 c0B
Naphtha-Gold-Anl. 100,10b

do. do. 100,400Russ. Zellst. Wldh. 472 102.966
Steaua Romane 5 105., 40b6

Bank-Aktien.
adische Bank 5 30,406Bk. f. Spritu.-Prod. 126.7 750

Barmer Bankver. 129,00bB
do. Tratitdank 6

Bayerische Bank 80,30b60Berg. -Märk. Bank 166.006
Berſiner Bank 99,506do. Handels-Ges. 170.00b
do. Hypoth.-B.-A. 127.256
do. do. z. 155,25b0
do. Kassenver.

do. Maklerver.
i Bochumer Bank

Börsen-Handelsv.
Bras. B. f. Dtsch. 8

Braunschw. Bank

do. Credit
do. Hypoth.

à Bresl. Disc. 6. abg.
do. Wechsler-bk.

Chemnitrer Bkv.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.

Danziger Privatb.

äDarmst. B. N. K
Dessauer landesb.

Dtsch.-Asiat. Bk.
Disch. Ansiedlghb.

Deutsche Bank

do. kffekten-bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. Hational-Bk.
do. UVeberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk. 5
Elderfeld. Bankv.

Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnder.

do. Privathank
Hamb. Hyp. -Bk.

do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.
Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.

Landbank
Leiprig. Creditanst.
lübeck. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbank

u 40

r

52 127,756
5 117.255
512 114,500

114250
156.75B
115,75b6
102,900
157,756
118.9000
107.506
10250

95.100
12280b
2 126.006

141,10b
112,00bB
178,50hB
153,50b6
239,00b6
112,900
146,00b6
101,00b6
159,90b
190,00b
156,25b
2 109,90b6

8.1006

121300

125,40b

116 5000

J J

124250

Berlin, Bankdiskeont 390, Lombardzinefass 49, Privatdiekont 387

es. Hypoth.- Br.
90 7Meining. do.

Mitteld. Bodentr.
Mitteld. Credith.
Mülh. Bank
Mationalbk. f. Dt.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-b.
Nordwestd. Bank
Nürnberger Bank

Oberlaus. Bank
Oberrh. Bank
Oest. Credit-Anst.
Oester. Länderbank

Oldenburger Bk.
Oldb. Sp. u. Leihb.
Osnabrücker Bk.
Ostb. f. Hand. u. 6.
Ostdeutsche Bk.
Ostfries. Bank

Petersb. Diskont
Petersb. Int. H.-B.
Pfälzische Bank

do. Hyp. -Bk.
Preuß. Bod.-C.-A.

do. Ctr.-Bod.
do. Hyp. Act.-B.
do. Leihhaus
do. Pfandhbr.-Bk.
Reichsbk.-Anth.
Rhein. Bank abg.
Rhein. Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. Bank

do. Westf. Boder.
Rostocker Bank

Russ. B. f. 3. I.
Sächsische Bank

Schaaffh. Bankv.
Schles. Bankver.

Schl. Bod.-Cr.-A.

Schwarzb. Hyp. B.
do. Landb. 40

Solinger Bank

Südd. Bodencrd.

Ungar. Credithk.

Ver.-. Hamb. 80
Westd. Bdcr.-Anl.
Westf. Bank
Wiener Bankverein

S

147.00bB

15180b6

116,500

188750

Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrb. f. Eisbw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
landbank-Obl.
B. f. Orient. kisb.-0.

105 ,009
99, 50bG

Industrie-Aktien.
Berliner braugreiep,

Berl. Unionsbr.
Bock, cv. u. neu
ßöhm. brauhaus
Bolle WV8b. abg.

Deufsch. Bierbr.
Friedrichshain
Gebhardt

Gericke Weißb.
Germania

Hilsebein
Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weithb.
Münch. Brauh
Patzenhofer

Pfefferberg
Schönederg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg

Vereinsbr. v.

äo. St.-Pr.
Victoria

Auswörtige:

Bochum. Victor
Brauhaus NMürnb.

Brieg. Stadthr.
Danziger
Dortmunder

do. löwenhr.
do. Unionsbr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.

do. Hötelbr.
Erlanger abg.
frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf
Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten

lsenbeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. Rud.

König Akt.
Kunterstein
Leipzig. Riebeck
Lindbr. Vnna
Lindener

Nürnberg. v.
Oberschles.
Oppelner

Paulshöhe
Pos. Hugger
Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schöfferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinner

v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg. 1
Wickl. Küpp.
Wiesbd. Kron.

115,5006

139,000
162,5006

11900b6

108.30
137,500
185.75

193,756
107,250

169,505
169,756
149.006

80,006
216,256

81,756
A0,006

95,256
131,756
107,250
123,75b146, 00B

1 90.00B
199,506

168,50b0
173,256
161,59b

87,256
247.,00h6
294,500

Aachen. Spinn.
Accumulat. fahb.
do. Boese C. V. A.
A.- G. f. Anilinfab.
do. f. Bauausf.
do. f. NMont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.

W n Bd.
o.

Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.

Alumin.-Industrie

Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen
d V.-A.o.

Annaburg. Steing.
Annener 6uß v.
Aplerbeck. Brgb.
Aquarium abg.
Archimades

Arenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschaffenby. Ppf.

Baer 4 Stein
W Tell. Co.
B. f. Bgb. u. Ind.
ßamd. Mölzerei

Baroper Walzw.
Barta Co. Sped.
Basalt.-Act.-bGes.

Baug. Berl.-Neust.

Baug. Rais. W. Str.
Zaug. f. Mittelw.
Baug.Ostend. V. 2. A.

Zauſand Seestr.
Zauv. Weißens.
Dayr. Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
gedburg. Woſlw.

Bendix. Holzbear.

Bergm. Elektriz.
Berg. M. ind.-Ges.
Berſin-Anh. NMasch.
Berlin-lichtb. Ter.

Braunk. u. Brik. l.
Bernbg. Masch.-F.
Brat- Fabrik
Berl. Cementbau

Berl.-Chrlotth. Bv.

Berl. Cichorien-f.
Berliner Mühlen

d

e e C n

S

e e
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1540Bfr. t 006
151 00d

2108000

w J S Sc

30006le J 25

Tayx.-kis. NMannst.

do

Berl.-Neuend. Sp.

do. klekt.- W.do. Guben. natib.

do. holz-Compt.
do. Hot. Kaiserh.

do. Terr. u. an
Berthold. Schrift.
Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierb.

Bielef. Msch. Dürk.
Bing. Metall
Birkenwerd. V. A.
Bismarckhütte
Bliesend. Bw. V.-A. O
Blumwe. Msch.-Fhb.

Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden. 6. Kurfrst.
Böhler Co.
Bösperde Walzw.

G Braunschw. Rohl.

do. Pr. Akt.
o. JuteBredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer Gas
Bremer Wollkm.

Bresl. Kleinb. Trr. j. l.

m Oel-Fabr.

Linke
do. do. V.-A.

Brüxer Kohlen

Buderus kisen
Busch Waggon

Butzke Metall
Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlh.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.
Charltib, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb. Buckau

Ch. F. Griesheim
Chem. Fbr. Grün.
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fr. Müſch.
Chem. Oranienb.
Chem. Fh. Weiler

Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. Zim.
City Bauges-

Concordia Brab.
Concord. Sp. u. V.
Consolidation
Cont. Electr. Nrb
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.

Cröllwitzer Pap.
Dr. Oel-St.-P. 5
Delmenh. Linol.
Dessauer 6as
Dtsch. Am.-Masch.
Deutsch. Asph.-6.
Dtsch. Atl. Kabel

Disch. Jut. i. Meis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl.
do. Speisew.-6.
do. Spiegelglas
do. Sinn Hubbe
do. teinzeug
do. Tonröhr.
do. Waffenfbr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl. Msch.

Donnersmarckh.

Dortm. Vnion l. C.

do. l.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.

Düsseld- Nah
do-

Dux. Kohlen-V.
do. Porzellan

Dynamit-Trust

Fdkert Masch.-Fh.

Egestorff. Saline
Eſenburger Kattun

Eintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg. Sp.
Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
klectra Dresden
Elkt. Licht u. Krft.

do. liefer.-bes-
do. Liegnitz
do. Untrn. Zürich 7
kmaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.
Carl Ernst à Co.
Eschweiler Brgw-

do. kisenw.
Fahber Bleistift.

Falkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn.
Feldm. Cellulose
flensbrg Schffb.
floether Masch.

flora. Terr.-bes.
frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.

Frerichs à Co.
freudenstein
Freund Msch. taelie
Friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frist. 4 Roßm.
fritesche Buchb.
Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutr
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

do. v uGeorg Marien Bg
do. do. St. P.

Gerresh. Glash.

Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker
Glückauf B. V.-A.
Görlitrer Eisenb-

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke

Grevenbr. Masch-

Gritaner Mschfb.
Er. lichtf. B. abg.

do. Terr.
Gutmann Masch.
Guftsmann do.

Hagelberg Pap-
Hagener Gußst.
Hallesche Masch.

Hambg. Elekt.- W.

Hand. -Ges. f. Grdb.

Handst. Bell. All.
Hann. Bau St.-P.

do. Masch.
Haburg-Flener
Harkort. Bräcinb.

do. St. -Prdo. Bergw. St. Pr
Harpener Bergb-
Uariwann Ut

Rixd.1

F.

S o

F
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F

h

o
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247.90b0

85,80b

256.000
278.00b
106,75b

170,00b0
163,50b6
227, 75b
203, 5000

1730068

347,50b6
114,50b6
114,00b
130,256
333,75b
211, 250

425. '00b

91.00b
132 00b6
126, 500

257 500
65, 800

215, 00B
205, 50b6

34, 25B
fr.

149, 75b6

6 131 50b6

171.756
109,006
168,75b
200,0066
162,750
354,30b0
193,500
247,25b6

94,25b
271,50b6
154,25b6
322,00b6
156,00b6

2106 500

102,00B
181 50b6
196, 750
60 o0b
82, 25b0

294, '00b(

129 75b6
110,60b6
183 250
121, 00b0

183, 50b
153, 50b6
145. 00b6
109, o0b6
345, '90b6

125, 10b6
158, 50b0
128, 756
523., 006
294, '00b6

82 00b
140, 00b6

2 166, 50b
73, 50b0

182,50
112,00bB
209,75d6
120 75b0

do.

do. u Sp. ldo. b

Leu, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 H. Gold: 2 M., Wahr. 1,70, 1 Kr. 0
holl.: 1,70. 1M. Banco: 1,50. 1Kr.: 1,125 M. 1Rhbl.: 2,16, 1 Gold-RbI.: 3,20. I Peso: 4. Iboul. 4,20. 1Lstrl. 20,40 N.

Hartung Gubst.
Harz. Werke A. B.
Hasper Ekisen

Hedwigshütte

Hein. Lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.

Hemmor. Cement

Hengstenb. Msch.

Herbrand. Waggf.
Hibernia

Hildebrand. Mühl.
Hirschberg Leder.

Hochdahl Vrz. cv.
Höchster Farbw.

Hoffmann e

fösch. kis. u. Fiadi

Höxrter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch
Hewaldtwerke
Hüästen. Gewksch.

Hättenh. Spinn.
Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse Bergbau
lnowrazlaw Salz
Intrn. Baug. St. -P.
Menich. Asphlt.

o. Vorz.-Akt.
Kahla Porzel].
Kali Aschersl.

Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brab.
Keula Eisenh.
Keyling 4 Thom.

Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke

Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt.

Köln. Müs. B cyv.
Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm ev.

do. do.
Königin Mar. V.-A.
Königsb. Walzm.

Königsborn Brab.
Königszelt Pora.
Körbisdorf. Tuck.
Gebr. Körting

Kronprz. Mef.-lI.
Gebr. Krüger Co.
Kunz Freibr.
Kurfürstend Ges.

Küpperbusch S.
Lahmeyer Elekt.
Lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. cv.

laurahütte
f. kyck Strab.
Leipziger Gummi
Leopold-Grube

Leopoldshall

do. 5 Pr. Akt.
Leykam-Josefst.
Lollar Eisenwerk
l. löwe Co. A.G.
Lothrng. Cement

do. kisen
do. kis. St.-Pr.

Louise Tiefhau

do. do. Pr. -A.
Luckau Steffen
lütecker NMasch.
lüoebg. Wachshb.

M almedie. Msch.
Märk. NMaschin-
do. Westf. Bergw.
NMagdeburg. Gas

do. Baubank
do. Bergw.
do. Möühlen

Marie es. Bergw.
ba Marienh. Kotzen.

Msch.-Fh. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mech- WVb. linden.

do. do. Sorau
do. do. Littau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden à Sckwrt.

Merkur Wollw.
Milowicer Eisnw.
Mix 4 Benest Tel.

Mülheimer Brgw.
Müller Gummifb.

Müller Speiseftt.
Nähm. Koch à Co

Nauheim.
Neptun. Schiffsw.

Neue Bellevue A.- G.
Neue Boden A.-b.
Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. 6es-
M. Hansav. Terr.
M. Westend.-A.-6.
Neurod. Kunst-A.
Neußer kisenw-

Niederl. Kohlenw-
v Nienb. kisen. abg.

Nordd. Eiswerke

do Vz.-Akt.
Spnni

do. n
do. lederpapp.
do. Hvprit-Werke

do. fricot-Web
do. Wollkam.
Nordhaus. Tap.
NMordpark, Terr.

Nerdsee-fisch.
do Nordstern Kohle

Nürnb. Herk.-Wk.
Oberschl. Cham.

do kisb.-Bd.
do. kisen-ind.
do. Kokewdo. Portl.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. kisenhütt. ev.
Oppelner Cemnt.
Orenst. ä Koppel
Osnabrück. Kupf-
Ottenser kisen
Panz. Geldsch.
Passage A. -B.-V.
Pauksch. Masch.

do. Vr--A
Peniger Masch-

vehrtt kl. e
do per Werk V.

Phönix lit. A. abg.
Plania- Werke
Pongs Spinn. a. W.
Port. Rosenthal

do Porz. Schönwald

do. Friptis
Pos. Sprit-A.-6.

n Unter.
Rathben. opt. nd
Rauchw. Waiter
ſavensb. Spinn.
Reichelt Metall

do Reid à Narnin
Rhein.-Nassau
Rhein. Anthrac.-R.

Witwer

O i z u T.

u e r 2

Kolim. 4 Jourdan

pri-g. I

d

Mhlb. Seck. Dresd. i

See

F

W

u rer

2 S
7

74. sadd.: 12. 11.

100,25b0 Romhbacher hHütt. 224,50b0
76,250 Rositzer Braunk, 26900
227,00b G do. Zucker 161,50B
206,75b Rote Erde Dtmd. 76,75b6
119,0066 Rütgers Werke 140,75b
201,90b Sächs. Böhm. Cm. 175,50B
106,25b do. Gußsthl. 293,756
162,606 do. Kammg. 73.00b6170, 90b do. Rant.-Nasch. 162,750

do. Thür. Braunk. 114,75b
164,00B do. WVebstuhl-f. 268,75b
150,606 Saline Salzung. 115,00b0
124,50b0 Sangerh. NMasch.
380,75BSaxonia Cem.-F. 151,50b0
203,506Schäff. 4 Walck. 64,10b
314,09b Schalker Gruben 583,00b0
99,40b Schedow. Kmmg. 171,006

174,25b Schering. Chem. F. 318,25b6

246,30b do. 110,25069,80b Schimisch. Prtl.-C. 166,00B
286,00b0 Schimmel Nasch. 152,00b
103,25b0 Schls. Zinkhütte 386,00b
134,80b0 Schlesisch. Cell. 109,25b6
146,00bB Schles. Gas 169,300
92,00 d (o. 168,10b0136,250 Schles. Kohlen 17,2560

133,506B do. n. Kramsta 131,906
318,006 do. Portl. Cem. 1092 208, 10h0
118.506Schlossf. Schulte 132.000
230,00B Schneider A.-0. 170,50b0
90,256 chomhb. Söhne 137,00b6

107.5065chöneb. Frd, Trr. 194,00B
492,90b65chönhaus. Allee 190,25b6
183,75d6 5choening Vrk, 6 00b
112,50b6 5chriftg. Huck 6 141.0000
211,7566 gchud. Salzer 0 308,00b0
129,00b6 5chuckert Elekt. O 1137,00b
143,500 5chulz-Knaudt 6 168,00b
176,75b G 5chwanitz Gunmn. 5

311,250 egall A.-0. 6 105,75B
241,00b6 gentker Vorz.- A. O 1I119,00b6
435,00b0 giegen Sol. Guß 0 II8,500
118,90b6iemens Glasind. (14 1265.50b0

93,25b6 giemens halske 7 188,30b6
123,50b G jemens El. Betr. 116,006
270,500Kmonius Ceil. 6 167,00b6
354.506Sitrend. Porz. o 82,50bB
55,25b6 Kinn 8 Sohn fr.
96,506G pinner Renner O 53,606

155,1000 Sfadtberg. Hütte O 108,000
282,2500 Siahl à üölte 8 147,90b
144,90b tark. Hoffm. abg.! O 96,60b0
141.00b0 Sjabfurt. h. F. 8 154,2500
403,00ba Steit. bred. len. 7 167,006
152,50b do. Cham. Didier 18 348,5050
134,256 do. klekt.-V. 6 1133,00B
315,00B do. Vulcan 14 321,25b0
201,50b G Stobwass. Lit. B. 657,256
144,50b6Stoewer Nähm. 2 1125.90b
298,00b Stollwerck V.-A. 6 121,75b0
157,90 Stöhr Kammgarn 5 1156,00b6

264,75b Sjolh. Zink- Akt. 9 1173,25b6
107.1000 Strals, Spiel. Si.-P.! 7 132,506
147,506Strieg. Bärst.- ind. 8 149,506
113,00b6 Sturm falzziegel 0 71,25b6
84,006 Südd. immobil. (10 1120,5066

121,506Sudenburg. Masch.. O 1609,00b0

123.50b Poafeſgias Fürtn 8 1137,00b0
Tecklenborg 10 1175,75b

275,50 b Feleph. Berliner 9 183,50B
142,906 Frr. Berl.-Halens. fr. 3220b6
37,10b6 40. Nieder-Schönh. 138,10b6
77,00b6 ſo. bot. Garten fr. 128,750
37.256 o. Berl. ſordost 9 290006

109,50bB do. do. Südwest O 140,75bB
136,5000 o. Wiſzieben fre. 151006
314.006 feutoma Misbg. 9 1180,50b
111,250 fpale kisenb.-St.-p.! O 103, 00b6
131,50b6 o. o. V.-A. 5 11450b0
88 900 ſpiedervall 6 1435066
245.750 Thür Salinen 268250
135,60b0 o. ſat. u. St. 10 183,75b6
92,506 wenn veiti.

Intel 4 Krüger 8,75b104,806 ſam o. 7
114,60b6 fucht. Aachen cy. 496,900
98.25b0 non bau-des. 72 139.000

131,50bé Chem. Fab.! 9 174.00b0159.25b0 unt. ind Bauv. 7 178.2500
289,606 Varzin Payierf. 18 335,256
118,50b Pentzki Maschtd. 6 118,50b6
120.10v0 ſer. den. frit. m. 9 149,800

132,00B o. h. W. Charl. 224300
249,50B o. Cöln-Rottw. P. 273,00b0
189,50Bgo. Dpf--Ziegel. 21650b6
51,75b o. Hanfschlauch 131,9006

160,00B o. Harz. Kalkind. 132,106
94,2560 o. Froitzsch 75.000226.0068 90. Nörtel-V. 181500

169.50b6 40. Netaüiw. Hall. 9 179,00b6
147,00bG o. Pinselfabrik 231,00b
218,0060 do. Smyrna- e 5
194,00b6) o. Stahl 2yp. A. 9 184, 10b6
154,106 ſfctoria Fahrrad 0 127,50b6
226,50b G o. Speicher 4 108,60b0
198,750 Vogel Tel. Drahf 8 185,50b6

85,50b G ſogtiänd. Nasch. 6 151.,5066
137.606 o. V.-A.) 6 153,00b6

1825b6Vogt 3 Wolf 11 208,000150,006 (ent z Winde 4 (98,750
112,00bG Forwörts Biel. Sp. O 609,25B
202,00b G Vorwohbler Prtl. C. 6 17 275
20506 W anderer, fahrr. 24 373.75

183,00b Warst. Gr. 4 122,006922560 Nasseruk. Peist. 10 262,5000

65,40b0 egelin à hübner 8 136,756
146,50b6 Wenderoth A.-6. 4 1108,500
86,50b6 Wessel Pora. 7 I128,90b
68,75b6 estd. Jutesp. 4 117,600
93,000Westeregel. Alk. 267,506
65,506 do. Priv.-A. 108.106

124,256esttalia Cem. 200.80b0
Westt. Drahtind. 198 2566

7.906 o. Drahtwerke 188.60bl hors do. Kupfer 12250
158,000 Stahiv- 125.00b0
165,000 et Bod--A.-b. 125.10b
161,10bſſching. kement 135,00b0
87.600 ſictraſt. eder 187,006

157,600Wiede ſisch. I. A. 94.00b0
148,25d0 Wieler 4 Hardtm. 125,50b0
281,30b Wiesloch. Tonw. 169,256
191,75bWilhelmshütte 90,00B
188,2506 Wilke Dampfk. 79,75RB
143,60 b Wittener Blas 132,006
131,506 do. Gußst. 223,25b6
149,75b6 Wrede NMälzerei 70,25b
196,0006 Wurmrevier 157,250
91,50 G TFechau-Rriebit2 148,00b0
95,6000 TZeitzer HMasch- 214,006

179,806 Tellstoff- Verein 95,25b0
208,50d do. Waldhof 301.000
192337 Zuckerf. Krusch- 292.75b

Wechsel-Kurse.
108,75b0 Amsterd.-R. 8 T. 169,25B
68,106 do. 2 N.

Brüss. u. Ant.) 8 I. 81,1066
61,90b Sandin. Pl. 10 J. 11250b
88,00b0 Ropenhag. (8 I. 112,506

126,25b0 London 8 J. 20,455bB
114,70b6 do. 3 N. 20,355b182,25b6 Mad. u. Bar. 14 J. 61.65b
193,50b6 Hew-Vork vista 4,1975hB
72,50 b Paris 8 I. 81,306B

276,75bG o. 2 N. 81,000217,60b0 Wien F. 85, 10bB
180,100 (o- 2 j. m284,80b Schweiz Pl. 8 I. 81,15B
76,256ſtal. Plätie 10 J. 81.256

208,5066 Petersbg. 8 I.

13 Warschau 8 T. uS hore Gold. S. Banknoten.
100,25b Sovereigns pro St- 20,40b
300,60b 20.francs-Stücke 16,29b
142,90b Imperials neue p. St. II6, I9 b
112,00b Amenikanische Noten 4,1875b
93,00b0 do. (o. 41725b

125, 00b6 do. Coup. 2. N. V. 4,185b
135,00bG Belgische Hoten 8i,10b
170.200 Engüsche Bankn. 1 I. 20,45b
179,75bG] Franz. Bankn. 100 fr. 81,20b
205,60b G Holländ. Banknoten 169,30b
211.00b0 falienische Noten 81.40b
123,00d0 Nordische Noten 112,65b
227.00b Gesterr. Hoten 100 Kr. 865,20b
216,25b Russ. ofen 100 6,00de
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